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Zertifizierter Personal Coach

Für weitere Informationen
können Sie mich gerne
kontaktieren.
www.lw-coaching.de
Cramer-Klett-Str. 25 b
85579 Neubiberg
Tel. 089/ 66 00 21 10

Schülercoaching
Unterstützt Schüler, Eltern sowie Lehrer und ist
eine sinnvolle Ergänzung zur Nachhilfe.
Schülercoaching hilft
• Lernen zu lernen / Lernförderung / Prüfungsvorbereitung
• Das Selbstwertgefühl zu stärken
• Prüfungsängste zu bewältigen
• Lernmotivation / Ziele definieren und erreichen
• Unklarheiten zwischen Eltern und Schülern zu beseitigen

Nachhilfe in englisch und französisch (alle Klassen)

Ein Coach ermöglicht
Ihnen, die Dinge mit
anderen Augen zu
sehen.

Da Vinciestaurant
Restaurant Da Vinci 
Altlaufstraße 36
Höhenkirchen-Siegertsbrunn
Dienstag - Samstag, 12 - 24 Uhr
Telefon 08102 9876 500

www.da-vinci.arcone-tec.de

Der Abend des Genusses
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im September haben Schule und Kindergarten wieder begonnen.
Meine Mitarbeiter waren über die großen Ferien fleißig, um einige
für unsere Kinder wichtige Maßnahmen rechtzeitig fertig zu stellen.
So zum Beispiel den Umbau im Hohenbrunner Kindergarten, den
wir an die neuen Brandschutzbestimmungen angepasst - und
zudem Maßnahmen zur Verbesserung der Belüftung und Beleuch-
tung der Räume im Untergeschoss vorgenommen haben. Neben
einem zweiten Eingang am Kindergarten haben wir auch den Leh-
rerparkplatz an der Grundschule Hohenbrunn erweitert, so dass
jetzt ausreichend Parkplätze auch für die neue Krippe zur Verfü-
gung stehen. In der Grundschule wurde ebenfalls das Unterge-
schoss umgebaut um den erhöhten Platzbedarf in der Mittagsbe-
treuung decken zu können. Eine weitere Maßnahme, die nicht nur
für die Schulkinder wichtig war, ist Ihnen sicherlich an der Putzbrunner Straße auf Höhe des
Fußballplatzes schon aufgefallen. Dort steht seit Schulbeginn ein Geschwindigkeitsanzeige-
gerät, um die Autofahrer für ein angemessenes Tempo zu sensibilisieren. Wir haben uns hier
übrigens für eine umweltfreundliche Variante mit einer Solar-Stromversorgung entschieden.
Auch am Feuerwehrhaus hat sich etwas getan, hier wurde der Parkplatz in den Sommerferien
erweitert und asphaltiert. Auch freue ich mich über die neuen Fahrradständer am Bahnhof
Hohenbrunn – wieder ein kleiner Schritt zur Modernisierung unseres Bahnhofs. Schließlich
haben wir auch im Haus des Kindes in Riemerling-Ost damit begonnen den Garten instand zu
setzen und werden diese Arbeiten kommenden Frühling abschließen.
Apropos Kinderbetreuung: Im Sommer wurde nach langen und zähen Verhandlungen ein neu-
er Tarifvertrag für unsere Erzieherinnen abgeschlossen. Zum einen freue ich mich für meine
MitarbeiterInnen natürlich sehr, dass diese endlich für ihre hochqualifizierte und hervorragen-
de Arbeit in unseren Einrichtungen besser bezahlt werden. Als Bürgermeister sehe ich aber
andererseits auch die erheblichen Kosten, welche hier bei derzeit 31 MitarbeiterInnen auf die
Gemeinde zukommen. Bisher haben wir in unseren Kindergärten jährliche Gesamtausgaben
in Höhe von gut 1,6 Millionen Euro. Dem stehen auf der Einnahmenseite ein Staatszuschuss
in Höhe von ca. 370.000,- Euro im Jahr und Elternbeiträge in Höhe von ca. 515.000,- Euro je
Jahr gegenüber. Verbleibt also ein jährlicher Fehlbetrag von 715.000,- Euro, den die Gemein-
de trägt. 
Nach der letzten Gebührenerhöhung wurde mir schon mal vorgeworfen, dass die Gemeinde an
den Kindergartengebühren verdienen würde. Wenn man sich vorstellt, dass eine Betreuungs-
stunde in unseren Kindergärten zwischen 1 Euro und 1,50 Euro -letzteres inklusive Mittages-
sen- kostet, kann ich diesem Vorwurf kein Verständnis entgegenbringen. Die obigen Zahlen
belegen im Gegenteil: Als Gemeinde investieren wir viel Geld in unsere Kinder. Und wir geben
dieses Geld gerne aus, denn wir investieren damit im besten Sinne des Wortes in unserer aller
Zukunft!

Es grüßt Sie herzlich

Ihr

Dr. Stefan Straßmair
Erster Bürgermeister
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ø Notrufnummern
Rettungsdienst, Notarzt bei 112
lebensbedrohlichen Erkrankungen 
und Unfällen, Feuerwehr 
Polizeinotruf 110
Polizei Ottobrunn 089/629 80-0
Bestellung von Kranken- 089/19 222
transporten (Rettungsleitstelle,
keine Notfälle)
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst der KVB 01805/19 12 12
Wochenende Sa 07.00 – Mo 07.00 Uhr

Apothekenauskunft ebenfalls
über die Nummer der KVB 01805/19 12 12
Ärztliche Notarztpraxis 089/600 19 600
Ottobrunn, Karl-Stieler-Str. 6
Sa., So., Feiertage: 09.00-13.00 Uhr
Werktags:            00.00-24.00 Uhr

Zahnarztnotdienst 089/7 23 30 93
Gift-Notruf 089/1 92 40
Sozialpsychiatrischer Dienst 089/60 50 54
Ludwig-Thoma-Str. 46, 85521 Ottobrunn

ø Störungsstellen
Kanalwache Zweckverband
München-Südost 089/6 08 09 10
Gaswache München 089/15 30 16/17
E.ON Bayern (Strom) 0180/41 92 091
Mo-Fr 17.00-07.00 u. Sa, So u. Feiertage

ø Stromversorgung
E.ON Bayern AG – Zentrale 089/614 13-0
Mo-Fr 7.00-17.00

Kundencenter Taufkirchen 089/614 13-430
Mo-Fr 7.00-17.00

ø Wasserwerk
Leitung Manfred Krischke 08102/800-24
Wasserwerk 08102/773 693
Hohenbrunner Str. 102

ø Feuerwehr Hohenbrunn
Kommandant W. Feldmeier 08102/9976-23
Gerätehaus Fax 08102/9976-25
Siegertsbrunner Str. 3
85662 Hohenbrunn

ø Abfall- und Abwasserbeseitigung
Zweckverband  Mü-Südost 089/608 091-0
Haidgraben 1, 85521 Ottobrunn

ø Gemeindeverwaltung
Postanschrift:
Gemeinde Hohenbrunn, 
Pfarrer-Wenk-Platz 1
85662 Hohenbrunn
Öffnungszeiten: Mo-Fr             08.00-12.00 Uhr

Mi (zusätzlich) 15.00-18,00 Uhr
Bürgerbüro/Passamt  
Mo u. Do.  07.15-12.00 Uhr (sonst wie o.)
Sammelrufnummer: 08102/800-0
Fax: 08102/800-13
e-mail: info@hohenbrunn.de
Internet: www.hohenbrunn.de
1. Bgm. Dr. Stefan Straßmair 08102/800-26

und 27
1. Bgm. privat 08102/77 77 71
2. Bgm. Benno Maier 08102/44 35
3. Bgm. Jimmy Schulz 089/3 81 57 54 61
Geschäftsleitung Manfred Krischke 08102/800-24
Vorzimmer Geschäftsleitung 08102/800-25
Vorzimmer Bgm. 08102/800-26 u. -27

ø Hauptamt
Leitung Thomas Wien 08102/800-15
Amt für Ordnung und 
Sicherheit, Wahlen
Bürgerbüro/
Gewerbesachen und
Passamt, Fundamt  08102/800-10, -11 u.  -12
Standesamt, Friedhofswesen,
Senioren, Soziales 08102/800-17
Familie, Kinderbetreuung,
Jugend und Mittagstisch 08102/800-18
Presse- u. 08102/800-26
Öffentlichkeitsarbeit
Veranstaltungen 08102/800-27

ø Finanzverwaltung
Leitung Christine Weiß 08102/800-31
Gemeindekasse 08102/800-20 u. 21
Liegenschaftsverwaltung, 
Versicherungen 08102/800-34
Anordnungen 08102/800-20
Grund-, Gewerbe- und
Hundesteuern 08102/800-22
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Jetzt ist
Stiefelzeit!

Lassen Sie sich von unserer
riesigen Auswahl an topmodischen

Stiefeln für den Herbst 2009
überraschen!
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ø Bauhof
Bauhof 08102/74699

Leitung Alexander Walter

ø Bauverwaltung
Leitung Manfred Krischke 08102/800-24
Bauberatung; 08102/800-38
Erschließungsbeiträge
Energie u. Umwelt 08102/800-40
Bauberatung, Bauanträge 08102/800-42
Hoch- u. Tiefbau 08102/800-43

ø Forstdienststelle Brunnthal
Karl Martin Einwanger,
Gemeindehaus, Münchner Str. 5,
Sprechzeiten: Mittwoch 8-12 Uhr,
Tel.: 0 81 02/99 66 78, Fax: 0 81 02/99 66 73

ø Hallenbad
Leitung Manfred Krischke 08102/800-24
Hallenbad 089/602 855
Schwimmabteilung 089/66 00 04 06
Cafeteria 089/60 01 31 80

ø Schulen u. Kindergärten
Grundschule Hohenbrunn 08102/895 49-0
AWO Hort Hohenbrunn
Siegertsbrunner Str. 11
AWO Kinderkrippe Hohenbrunn
Eduard-Buchner-Str. 5 08102/72 95 23
Grundschule Riemerling 089/605 798
AWO Hort Riemerling 089/60 06 05 44
Georginenstr. 2
Carl-Steinmeier-Volksschule Riemerling
Georginenstr. 2 089/603 226
Montessori-Schule Riemerling
Otto-Hahn-Str. 38 089/608 647-0
Kindergarten Hohenbrunn 08102/7489-00
Wichtelhaus Hohenbrunn 08102/7489-01
Am Schulgarten 4
Kindergarten Riemerling-Ost 089/606 2334
Wichtelhaus Rlg-Ost 089/601 26 10
Georg-Kerschensteiner-Str. 5
Kindergarten und Kinderkrippe Rlg-West
Sommerstr. 3 a 089/678 46 929
Wichtelhaus Rlg-West 089/678 4693 5
Kindergarten und Hort St. Magdalena
Hermann-Löns-Str. 31, Ottob. 089/6007 9591
Heilpädagogische Tagesstätte 089/60 44 80
Schulvorbereitende Einrichtung Rlg.

ø Volkshochschulen
InfoZentrum Ottobrunn 089/60 80 84 44
Wolf-Ferrari-Haus, Rathausplatz 2, 85521 Otto-
brunn, Fax 60 80 84 55, info@vhs-ottobrunn.de
InfoZentrum Neubiberg 089/60 80 84 44
Haus für Weiterbildung, Rathausplatz 8, 85579
Neubiberg, Fax 606 14 46, info@vhs-neubiberg.de

ø Musikschulen
Dreiklang e.V. 08102/777 28 96
Siegertsbrunner Str. 1, 85662 Hohenbrunn
Musikschule Unterhaching e.V.
Jahnstr. 1, 82008 Unterhaching 089/600 618 64
RTM 089/60 80 84 11/22
Rosemarie-Theobald-Musikschule, 
85521 Ottobrunn

Ballettschule Ottobrunn, Rathausplatz 2,

85521 Ottobrunn 089/60 80 84 -22
und Tel.-Schule III 089/6 085 65 79

ø Pfarrämter
Evang.-Luth. Pfarramt Höhenkirchen
Kreuz-Christi-Kirche 08102/78 08 58
Esterwagnerstr. 10, 85635 Höhenkirchen

Evang. Pfarramt Michaelskirche
Ganghoferstr. 28, 85521 Ottob. 089/66 03 91 10
Kath. Pfarramt St. Magdalena 089/6060 93-0
Ottostr. 102, 85521 Ottobrunn

Kirchenpfleger St. Stephanus und Kirchen-
friedhof, Heinrich Gröber 08102/12 23

ø Soziale Einrichtungen
Caritas-Haus
Putzbrunner Str. 11a, 85521 Ottobrunn
Ambulante Pflege, Sozialstation 089/60 85 20 -20
Soziale Beratung, 089/60 85 20 -10
Schuldnerberatung 089/60 85 20 -11
Freiwilligenzentrum 089/60 85 20 -12
Ehe- Partnerschafts- u. Familienberatung

089/544 311-0
Sozialpsychiatrischer Dienst 089/605 054
Ludwig-Thoma-Str. 46, 85521 Ottobrunn
Jugendbeauftragter des 089/6221-2832
Landkreises München
Tierrettung München 01805/843773
Malteser – Essen auf Rädern 089/666288-0
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ø Analytische Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie
Jasmin Soudan, Rosenstraße 43b, 85521 Riemerling, Tel. 089/61 18 02 80

ø Anästhesie
Anette Teipel, Rosenheimer Landstraße 129 a, 85521 Riemerling, Tel. 089/608 752-0

ø Chirurgie/Venenheilkunde
Dr. med. Ralph Heemken, Rosenheimer Landstr. 129a, 85521 Riemerling, Tel. 089/60 87 52-0
Dr. med. Anette Grau, Rosenheimer Landstr. 129a, 85521 Riemerling, Tel. 089/60 87 52-0

ø Frauenheilkunde
Dr. med. Ulf Schweckendiek, Rosenheimer Landstr. 107, 85521 Riemerling, Tel. 089/609 55 55

ø Hals, Nasen- u. Ohrenheilkunde
Dr. med. Arvid Beckmann, Rosenheimer Landstraße 129 a, 85521 Riemerling, Tel. 089/608 752-0 
Dr. med. Rainer E. Golms, Rosenheimer Landstr. 107, 85521 Riemerling, Tel. 089/609 65 24

ø Heilpraktiker
Michaela Anthofer, Dorfstr. 10a, 85662 Hohenbrunn, Tel.: 08102/89 77 03
Katharina Alice Bergel, Erikastraße 18 a, 85521 Riemerling, Tel.: 089/64208765
Beate Faust-Mittelstädt, Grasbrunner Weg 5, 85562 Hohenbrunn, Tel. 08102/779060
Martina Hilmer, Georg-Kerschensteiner-Str. 30, 85521 Riemerling, Tel: 089/43 57 47 47
Annie Müller, Otto-Hahn-Str. 11, 85521 Riemerling, Tel: 089/6 13 29 09
Bettina Weiss-Spencer, Weissdornbogen 4, 85662 Hohenbrunn, Tel.: 08102/780 800
Barbara Waigt, Brennereistr. 53, 85662 Hohenbrunn, Tel.: 08102/80 13 38

ø Innere Medizin/Naturheilverfahren
Dr. med. Katharina Steinmann, Brennereistr. 25, 85662 Hohenbrunn, Tel.: 08102/78 47 02

ø Kinder- und Jugendheilkunde
Dr. med. Rainer Gillessen, Rosenheimer Landstr. 107, 85521 Riemerling, Tel. 089/609 17 77

ø Praktische Ärzte
Dr. med. Hans Joachim Wild, Rosenheimer Landstr. 107, 85521 Riemerling, Tel. 089/609 65 23
Dr. med. Ursula Wirth-Giacomelli, Dorfstr. 10a, 85662 Hohenbrunn, Tel.: 08102/89 62 90
Iris Philippsen, Ärztin für klassische Homöopathie, Erikastr. 7, 85521 Riemerling, Tel.: 089/294373

ø Psychoanalytikerin für Erwachsene, Kinder und Jugendliche
Dipl. Psychologin Barbara Kroiss, Notinger Weg 32, 85521 Riemerling, Tel. 089/601 47 84

ø Physiotherapie
Henry van Bussel, Dorfstr. 6, 85662 Hohenbrunn, Tel.: 0 81 02/77 76 20

ø Tierheilkunde
Dr. med. vet. Lothar Knopf, Dorfstr. 14, 85662 Hohenbrunn, Tel. 08102/7 10 20

ø Zahnärzte
Dr. Detlef Hartmeyer, Rosenheimer Landstr. 107, 85521 Riemerling, Tel.: 089 / 609 67 67
Dr. Elena Heer, Rosenheimer Landstr. 113, 85521 Riemerling, Tel. 089/609 64 69
Dr. med. dent. Hans R. Seidenz, Dorfstr. 10, 85662 Hohenbrunn, Tel. 08102/48 91
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Lebensraum KunstLebensraum Kunst
Dorfstraße 4, 85662 HohenbrunnDorfstraße 4, 85662 Hohenbrunn

Telefon 08102 / 77 37 06Telefon 08102 / 77 37 06
Geöffnet: Mo., Mi., Fr. 9 - 13 Uhr, jedenGeöffnet: Mo., Mi., Fr. 9 - 13 Uhr, jeden

1. Sonntag 13 - 18 Uhr und nach Vereinbarung1. Sonntag 13 - 18 Uhr und nach Vereinbarung

Goldener Herbst im Lebensraum Kunst Hohenbrunn
Unsere Veranstaltungs-Highlights der nächsten Monate:

Kinderatelier mit Birgit Weierer:
Malkurse für Kinder jeden ersten Samstag im Monat
Kindergeburtstag im Atelier auf Anfrage

Lauschgold-Konzert am Freitag, 16. Oktober um 20 Uhr
Weltmusik vom Feinsten: Martina Eisenreich (Geige),
Wolfgang Lohmeier (Percussion), Kiko Pedrozo (Harfe)
und Hansi Zeller (Akkordeon).

Vernissage am Sonntag den 18. Oktober um 18 Uhr
"flow - Das Leben im Spiegel des Wassers"-
Fotographien von Friedemann Wieland

'Auf den Spuren der Sioux' - Diavortrag für die ganze
Familie mit Dirk Rohrbach (Bayern3-Moderator)
am Sonntag den 1. November um 18 Uhr
--> Achtung: geänderter Termin!!
Piano-Fies-Klavierkonzerte: 15. November um 19 Uhr
mit dem Pianisten Wilhelm  Ricchiuti und am 13. Dezem-
ber um 19 Uhr mit dem Jazz-Pianisten Bernd Lhotzky

Permakultur-Design-Zertifikatskurs
mit Christoff Schneider im März 2010

Hochzeit, Geburtstag, Seminare, Firmenevents und
vieles mehr: Unser Ausstellungsraum ist eine ausser-
gewöhnlich schöne Location für Ihre Veranstaltung!

Ausführliche Infos zu allen Veranstaltungen unter www.lebensraum-kunst.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Elisabeth Schmuck und das Team

von Lebensraum Kunst Hohenbrunn
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ø Oktober

Wann Was Wo Wer
01.10.  20.00 Federlese Rathaus Gemeinde 

Hohenbrunn
02.10.  08.00 Jahresausflug Südtirol Pfeifenclub
03.10. Herbstausflug Amberger Land VdK
03.10.  10.00- Herbstbazar Montessorischule Montessorischule

14.00 Hohenbrunn
05.10.  19:30 Arbeitskreis Schinderhannes Agenda 21

Energie & Umwelt
06.10. Ausflug Brixen Seniorenclub 

Luitpoldsiedlung
06.10.  19.00 Met-Herstellung Lehrbienenstand Imkerverein
09.10.  19.00 Anfangsschießen Schützenheim Schützenverein
10.10.  08.00 Mountainbiketour Garmisch - Plansee Pfeifenclub
11.10.  10.00 Apfel- und Honigmarkt Stadl Apfel- und 

Honigmarkt e.V.
13.10.  19.30 Stammtisch Schinderhannes Bündnis 90/

Die Grünen
14.10.  14.00 Clubnachmittag Halle K Die Privaten 

Seniorenfreunde
17.10.  07.00 Teilnahme am  Innsbruck Krieger- und Solda-

Volkstrauertag tenkameradschaft
17.10.  09.00 Arbeitstag Rannerweier Sportfischer-Club
20.10.  19.00 Vereinsabend Lehrbienenstand Imkerverein
21.10.  14.00 Clubnachmittag Pfarrsaal Seniorenclub  

„Hohenbrunn Dorf“
21.10.  20.00 Töchterstammtisch Pfarrsaal Felicitas Fried
22.10.  18.00 Kameradschaftsabend Krieger- und Solda-

tenkameradschaft
26.10.  18.00 VS 4 Alter Wirt Krieger- und Sold-

tenkameradschaft
29.10.  15.00 Gesprächskreis 50+ Pfarrsaal Pfarrei 

St. Stephanus
30.10.  19.00 Zimmerstutzenschießen Schützenheim Schützenverein

mit Kesselfleischessen

ø November

Wann Was Wo Wer
01.11.  15.00 Gräberumgang mit Gemeinde-Friedhof

Bläserquartett Gerd Zapf
02.11.  19.30 Mitgliederversammlung Alter Wirt Sportfischer-Club
03.11.  14.00 Clubnachmittag Halle K Seniorenclub 

Luitpoldsiedlung
03.11.  19.00 Mittelwände herstellen Lehrbienenstand Imkerverein
06.11.  19.30 Clubabend Alter Wirt Pfeifenclub

Termine ändern sich möglicherweise während der Produktion dieses Heftes. 
Nicht immer können alle Änderungen noch berücksichtigt werden.
Bitte beachten Sie auch die aktuellen Informationen im Veranstaltungskalender 
unserer Homepage: www.hohenbrunn.de
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15 Jahre

BONVINO Siegertsbrunn 
Weine & Präsente 
Egmatinger Str. 3 

85635 Höhenkirchen-S. 
Mo – Fr 9 –18 h 
Sa 10 –12.30 h 

Tel. 08102 / 71073 
info@bonvino.de

BONVINO Magazzino
Weine günstiger ab Lager

Otterloher Str. 7
85649 Brunnthal
Do + Fr 14 –18 h 

Sa 10 –13 h
Tel. 08102 / 8014 35

www.bonvino.de

Ihre Weinhandlung
mit Herz

BÜRGERSPRECHSTUNDE – 
FÜR SIE DA !

Die Bürgersprechstunde findet in der
Regel jeweils am 

1. Mittwoch des Monats
von 16.00 bis 18.00 Uhr statt.

Die nächsten Termine sind am 
7. Oktober und 4. November 2009.

Nutzen Sie die Möglichkeit ohne 
vorherige Terminabsprache Ihre Anliegen

mit dem Ersten Bürgermeister 
Dr. Straßmair zu besprechen.

Neue Auszubildende in der
Gemeinde Hohenbrunn begrüßt
Pünktlich zum 01. September 2009 konnte
Bürgermeister Dr. Straßmair gleich drei neue
Auszubildende bei der Gemeinde Hohen-
brunn begrüßen. Herr Silvio Kluttig absolviert
ein zweijähriges Praktikum verbunden mit
einer Ausbildung zum gehobenen Dienst bei
der Gemeinde Hohenbrunn. Frau Anna Wun-
der und Frau Theresa Steiner haben bei der
Gemeindeverwaltung eine dreijährige Ausbil-

v.l.n.r.: Anna Wunder, Theresa Steiner, Dr.
Straßmair, Silvio Kluttig

dung zur Verwaltungsfachangestellten be -
gonnen. Es ist das erste Mal, dass die
Gemeinde Hohenbrunn zwei Auszubildende
gleichzeitig einstellt. Bürgermeister Dr. Straß-
mair erklärte hierzu, dass beide Bewerberin-
nen bei dem Bewerbungsverfahren einen so
guten Eindruck hinterlassen haben, dass
man sich kurzerhand entschloss, beiden
Bewerberinnen eine Ausbildungsstelle anzu-
bieten. Die Gemeindeverwaltung wünscht
allen drei Neuzugängen eine erfolgreiche
Ausbildungszeit.   
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Trognitz & Ritter GbR

IT-Komplettlösungen

Umweltfreundlich und sozial!
– Die „Grüne-Karte“ von der
Gemeinde Hohenbrunn
Mit den Öffentlichen Verkehrsmitteln kos-
tenlos in die Stadt fahren?! Ab Oktober ist
dies für alle Rentner und sozial benachtei-
ligte Personen aus unserer Gemeinde
möglich. Denn Sie können sich eine über-
tragbare Isarcard-9 Uhr bei uns für Ihre
Fahrt ausleihen.

Alle Rentner
und bedürftige Sozialleistungsempfän-
ger gegen Vorlage eines entsprechenden
Nachweises.

Ausgabe-
stellen sind das Rathaus sowie die beiden
Kindergärten in Riemerling.

So
oft Sie wollen und die Karte verfügbar ist.
Aber jeweils nur für einen Tag, sie muss
stets am nächsten Tag bis 9 Uhr wieder
abgegeben werden.

Sie geben uns am
besten mindestens einen Tag vor Ihrer
geplanten Fahrt bescheid - dann ist die
Karte für Sie reserviert. Tel.: 08102/800-0

Für alle berech-
tigten Bürger ist das Ausleihen kostenlos.
Es muss jedoch ein Pfand - 50 Euro oder
ein entsprechendes Pfand (z.B. Führer-
schein) hinterlegt werden, damit das
Zurückbringen nicht vergessen wird.

Neue Fahrradständer am
Hohenbrunner Bahnhof
Pünktlich zum Ende der Sommerferien wur-
den die Fahrradständer am Hohenbrunner
Bahnhof fertig gestellt. Schüler und Pendler
können ihre Fahrräder nun endlich wieder

Erster Bürgermeister Dr. Straßmair weiht mit
neuem Dienstradl gemeinsam mit dem Bau-
techniker Alfred Hackenberg die neuen Radl-
ständer ein

sauber abstellen. Bürgermeister Dr. Straß-
mair freut sich über diese weitere Verbesse-
rung für Bahnnutzer: „Wer mich kennt der
weiß, dass ich mich schon lange für Verbes-
serungen am Hohenbrunner Bahnhof einset-
ze. Nach langen Verhandlungen mit der Bahn
wurde der Bahnhof vor kurzem mit einem
neuen Wartebereich, neuen Bänken und
neuer Beschilderung ausgestattet. Die Fahr-
radständer sind jetzt ein weiterer Schritt zur
Modernisierung unseres Bahnhofs. Leider
konnte das wichtigste Ziel, nämlich ein bar-
rierefreier Zugang zum Bahnsteig, noch nicht
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Blumen Mattukat
Inh. Gabi Wölfl

Rosenheimer Straße 11a
Höhenkirchen

Tel. 08102 /785507

Schalen – Körbe – Sträuße
und vieles mehr

finden Sie bei uns!

Herbstzauberei

Nicht vergessen:
1. November Allerheiligen

Wir haben schon jetzt eine
große Auswahl an Callunen,

Chrysanthemen und
Grabgestecken.

Ihr pfiffiges Blumenteam

erreicht werden. Die Bahn lehnte unsere For-
derungen nach Barrierefreiheit aus Kosten-
gründen bisher kategorisch ab. Wir sind
jedoch zuversichtlich mit einer eigenen
Machbarkeitsstudie, die wir bei einem Spezi-
alplanungsbüro in Auftrag gegeben haben,
diesem Ziel bald näherzukommen.“

„Elektronischer Zeigefinger“:
Neuer Geschwindigkeitsanzei-
ger an der B 471
Wenn Sie auf der Putzbrunner Straße (B
471) nach Hohenbrunn einfahren und ein
Lächeln von unserem neuen Geschwindig-
keitsanzeiger angezeigt bekommen, dann
sind Sie mit angemessener Geschwindigkeit
unterwegs. Fahren Sie zu schnell, dann
machen Sie ihn traurig! 

Unser neues Geschwindigkeitsanzeigegerät
soll mit diesen eindeutigen Symbolen alle
Autofahrer dazu auffordern, sich an die
Geschwindigkeitsbegrenzung innerhalb
unserer Ortschaft zu halten. Dies dient zur
Verbesserung der Verkehrssicherheit für
unsere Bürger, insbesondere unserer Jüngs-
ten. Denn zahlreiche Schulkinder sowie Kin-
der und Jugendliche auf dem Weg zum Fuß-
ballplatz queren dort die B 471. 

Bitte nehmen Sie gerade jetzt zum Schulbe-
ginn besondere auf Rücksicht auf unsere
ABC-Schützen! 
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Seniorenbus in Hohenbrunn
Die Gemeinde Hohenbrunn bietet einen
Senioren-Bus an, mit welchem alle älteren
Bürgerinnen und Bürger sowie alle gehbe-
hinderten Bürgerinnen und Bürger kostenlos
zum Friedhof Hohenbrunn und wieder zurück
fahren können. 

Unser Bus wird Sie 14-tägig immer mitt-
wochs von 10 Uhr bis 11:30 Uhr von zu Hau-
se abholen und dann zum Friedhof Hohen-
brunn und wieder nach Hause fahren.

Um den Service nutzen zu können müssen
Sie zuvor bei der Gemeindeverwaltung
Hohenbrunn (Tel.: 08102 / 800 – 0) anrufen,
Ihre Adresse mitteilen und eine Abholzeit
vereinbaren. 

Die nächsten Termine sind:

14.10.2009

28.10.2009

Wir würden uns freuen, wenn Sie von diesem
Angebot regen Gebrauch machen.

Beratungsstützpunkt 50+
Wie Sie sicher bereits wissen, hat die
Gemeinde Hohenbrunn zusammen mit dem
Seniorenwohn- und Pflegezentrum Haus im
Wald/Lore-Malsch-Haus und dem Pflege-
zentrum St. Michael  im September letzten
Jahres den Beratungsstützpunkt 50+ ins
Leben gerufen.

Dieser hat sich zur Aufgabe gemacht, die
Bürger in der zweiten Lebenshälfte umfas-
send in Fragen rund um das Älterwerden zu
informieren.

Die Bereiche umfassen zum einen Renten-
/Sozialhilfe-/Schwerbehindertenangele gen-
heiten wie auch stationäre Pflege/Alten- und
Pflegeheim (Fr. Becker) und ambulante/teil-
stationäre Pflege/Tagespflege (Fr. Petretto).

In Fragen zur Kurzzeit- und Verhinderungs-

pflege können sowohl Frau Becker als auch
Frau Petretto Auskünfte erteilen.

Die Beratungen finden immer mittwochs im
Rathaus in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr
statt, sie sind kostenlos. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Folgende Termine stehen Ihnen für ein Bera-
tungsgespräch zur Verfügung:

07.10.2009

14.10.2009
21.10.2009
28.10.2009

04.11.2009

Ausführen von Hunden in den
Wäldern
Sehr geehrte Hundebesitzer,

bitte nehmen Sie in den Wäldern Ihre Hunde
stets an die Leine. Durch abseits der Wege
laufende Hunde werden z.B. die Rehe per-
manent gestört und finden nicht die erforder-
liche Ruhe. Diese Unruhe bei den Tieren
zeigt sich dann unter anderem in einem ver-
stärkten Wildverbiss. Es kommt auch sehr oft
zu folgenschweren Verkehrsunfällen durch
von Hunden aufgescheuchtes oder gehetz-
tes Wild, was mit hohen Schadensersatzan-
sprüchen an den Hundehalter verbunden ist.

Besonders gefährlich sind wildernde Hunde,
denn hier kommt es leider immer wieder vor,
dass Rehe von Hunden gebissen oder ange-
griffen werden und dann an ihren Verletzun-
gen qualvoll im Wald verenden. 

Dies sollten sich Hundehalter unbedingt vor
Augen halten, wenn sie ihre Vierbeiner von
der Leine lassen. 

Wir bitten Sie, den Wildtieren und speziell
den Rehen eine Möglichkeit des ruhigen
Lebens zu geben und als verantwortungsvol-
le Hundebesitzer Ihre Vierbeiner im Wald
immer an die Leine zu nehmen.

Liebe Leser, bitte berücksichtigen 
Sie beim Einkauf unsere Inserenten!
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VOM FASS Neubiberg
Hauptstr. 26, Neubiberg

Tel. 089/ 601 909 10
Mo. - Do. 9.30 - 13 und 15 - 18.30 Uhr

Fr. 9.30 - 18.30 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr

Feinste Öle VOM FASS
OMEGA 3-6-9 POWER-MIX
Die VOM FASS Öl-Selektion für eine optimierte
Versorgung mit hochwertigen pflanzlichen Fettsäuren.
Ihr Körper wird es Ihnen danken.

Federweißer Traubenmost
rot und weiß - nur noch kurze Zeit

Jetzt schon an Weihnachten denken...
Geschenke- & Versandservice auch für Firmen
Wir sind seit 12 Jahren der verläßliche Partner für
individuelle und hochwertige Geschenkideen vom FASS.
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Die Hohenbrunner Künstlerin Bianca Bach
stellt ihre Werke unter dem Titel 

“Seelenwelten”
im Rathaus Hohenbrunn aus.

Die Ausstellung kann im 1. Stock, Montag-Freitag von 8 bis 12 Uhr 
und Mittwoch zusätzlich von 15 bis 18 Uhr bis 30.10.2009 besucht werden.

Kunst im Rathaus
● Wollen auch Sie Ihre Bilder oder Werke

ausstellen?
● Suchen Sie noch passende Räumlich-

keiten?
Die Gemeinde Hohenbrunn stellt Künstlern,
die einen Bezug zu unserer Gemeinde ha -

ben, das Rathaus zur Verfügung um ihre
Werke auszustellen.

Sollten Sie Interesse haben so setzen Sie
sich mit uns in Verbindung. Ansprechpartner:
Carmen Wagner, Tel. 08102 / 800-27 vormit-
tags oder cwagner@hohenbrunn.de
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Nutze Deine Chance ! 
Du bist motiviert ? 
Du möchtest einen sicheren und vielseitigen Beruf erlernen ? 
Du bist engagiert ? 
Dir sind eine gute Bezahlung und vielfältige Aufstiegschancen wichtig ? 
Du bist kommunikativ ? 
Du arbeitest gerne in einem jungen und aufgeschlossenen Team ? 

Ja ?! 
Dann bist Du bei uns, der

Raiffeisenbank Höhenkirchen 
und Umgebung eG

genau richtig ! 

Bewerbe Dich jetzt und sichere Dir Deinen Ausbildungsplatz als  
Bankkauffrau/-mann für 2010 ! 

Bewerbungsunterlagen mit Anschreiben, Lebenslauf, Foto und den letzten beiden 
Zeugnissen an:

      Raiffeisenbank Höhenkirchen und Umgebung eG, Herr Stokloßa, Bahnhofstr. 34, 
85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn, Tel.: 08102/807-0, www.rb-hoehenkirchen.de
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Die Gemeinde Hohenbrunn begrüßt unsere neuen Bürger 
und gratuliert den Eltern zur Geburt.

Dogu Kann Konan,
geb. 02.06.2009
Eltern: Aslan u.
Vatan Konan

Julian Green, geb. 27.06.2009
Eltern: Elke u. Jörg-Michael Green

Benjamin Mühlhäußer, geb. 06.07.2009
Eltern: Claudia u. Mark Mühlhäußer

Das was 
ein Haus glücklicher,
die Liebe stärker,
die Geduld größer,
die Hände geschäftiger,
die Nächte kürzer,
die Tage länger und
die Zukunft heller macht!

Magdalena Geisler, geb. 27.07.2009 mit ihrem
Bruder Korbinian
Eltern: Cordula u. Andreas Geisler
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Alles in Ordnung ??

Schadensmeldung

Eine Bitte an unsere Bürgerinnen und Bürger!

Ist eine Straßenbeleuchtung ausgefallen oder die Sicht in die Straße versperrt?

Ärgern Sie überhängende Äste oder konnten Sie gerade noch einem Loch im Radweg aus-
weichen? 

Es ist für die Gemeinde nicht immer möglich, alle Schäden oder unerfreulichen Gegeben heiten
sofort zu bemerken um sie umgehend zu beheben.

Wir dürfen Sie als Hohenbrunner Bewohner hier um Ihre Unterstützung bitten, indem Sie uns
bei derartigen Vorkommnissen anhand des unteren Abschnittes den entsprechenden 
Sachstand aufzeigen.  

bitte abtrennen

An die Gemeinde Hohenbrunn

❑ schadhafte/r Fahrbahn/Radweg/Fußweg 

❑ verstopfter Gully

❑ ausgefallene Straßenbeleuchtung (bitte Laternen-Nummer angeben)

❑ beschädigtes Verkehrszeichen/Straßenschild

❑ unbefestigter Kanaldeckel

❑ unsachgemäß entsorgter Müll

❑ mangelhafte Baustellenabsicherung

❑ überhängende Äste/überwachsene Hecken

❑ versperrte Straßeneinsicht

Detaillierte Angaben/Sonstiges:

Absender mit Tel.Nr. (für evtl. Rückfragen)/Datum:

✂
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Energiesparen durch
Vermeidung von
Wärmeverlusten bei Gebäuden 
Ein Thema das uns alle angeht!
Für alle energiebewussten Hauseigentümer
bietet die Gemeinde Hohenbrunn auch die-
ses Jahr wieder Rathaussprechstunden zu
den Themen der energetischen Altbaumo-
dernisierung, dem Einsatz von regenerativen
Energien sowie zum Gebäude-Energieaus-
weis an.

Die Energieberatungen finden jeweils mon-
tags ab 13 Uhr statt. Der nächste Termin ist
am

Ein versierter Energieberater wird im Rahmen
einer jeweils ca. ½-stündigen Einzelberatung
auf die speziellen Fragen der Gebäudeeigen-
tümer eingehen. Alle privaten Hauseigentü-
mer können sich dabei ausführlich über
Modernisierungsmaßnahmen wie den Aus-
tausch von Fenstern und Außentüren, einer
Dach- und Aussenwanddämmung, den Nut-
zen einer Heizungserneuerung sowie den
Einsatz von alternativen Energien und zum
Gebäude-Energieausweis beraten lassen.

Wegen begrenzt zur Verfügung stehender
Termine ist eine Anmeldung erforderlich.
Weitere Termine werden rechtzeitig bekannt
gegeben. Interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger können sich bei der Gemeinde im Sach-
gebiet für Umwelt und Energie, 2. Stock, Zim-
mer 22 oder unter Tel. 08102/800-40 anmel-
den. Dort erhalten Sie auch weitere Informa-
tionen.

Erneuerbare Energien in
Hohenbrunn
Wußten Sie bereits, dass in der Gemeinde
Hohenbrunn erneuerbare Energien erzeugt
werden? 

Auf den Dächern des Feuerwehrhauses und
der Grundschule befindet sich eine Bürger-
solaranlage, durch die Hohenbrunner Bürger
als Unternehmer beteiligt sind und damit
sowohl regenerative Energien in das Netz
einspeisen als auch eine sichere Geldanlage
besitzen.

Als Gemeinde sind wir bestrebt, solche
Solaranlagen weiter auszubauen um den
Anteil des erzeugten Ökostroms in Hohen-
brunn weiter zu vergrößern. Derzeit halten
wir noch nach geeigneten Dächern Aus-
schau. Wir halten Sie an dieser Stelle auf
dem Laufenden.

Die nachfolgende Übersicht veranschaulicht
die Erfolge der Fotovoltaikanlagen.  

Höhenkirchener Str. 30 · 85662 Hohenbrunn · Tel. 08102/896410
Mobil 0151/19083438 · www.kosmetik-und-wellness.de

Kosmetik & Wellness
Evelyne Mair

Aktionspreise im Oktober und November 2009:
Verwöhnbehandlung – Hot-Stone Körper €49,-, Hot-Stone Gesicht €19,-
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andreas schmidt

zimmerei
dachdeckerei

isarweg 34  ottobrunn
tel. 089 / 609 19 53
info@schmidt-zimmerei.de
www.schmidt-zimmerei.de

Dachumdeckung – Wärmedämmungen – Altbausanierung – Dachfenster
Carport – Balkone – Gauben – Pergola

Machen Sie Ihr Haus fit für den Energieausweis!
Bis zu 65% Heizungskosten sparen!
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Vereinsliste 

Traditionelle Vereine:
Burschenverein 1. Vorstand Markus Lindner, Hohenbrunner Str. 6,

85521 Riemerling, Mobil: 01 71 / 120 69 68, 
www.bv-hohenbrunn.de, e-mail: info@bv-hohenbrunn.de

Freiwillige Feuerwehr 1. Vorstand Benno Maier sen., Jäger-von-Fall-Str. 23b
Hohenbrunn (FFW) 85662 Hohenbrunn, Tel. 0 81 02/44 35

e-mail: info@feuerwehr-hohenbrunn.de
www.feuerwehr-hohenbrunn.de

Hohenbrunner 1. Vorstand Herbert Eichinger, Brunnengasse 37,
Wasserbüffel 85662 Hohenbrunn, Tel. d. 0 81 02/8 95 20

Krieger- und 1. Vorstand Alexander Bujak, Erikastr. 25, 85521 Riemerling
Soldatenkameradschaft Tel. 0 89/60 51 85, www.KSK-Hohenbrunn.de 

Hohenbrunner Der Kinder- und Jugendchor der Gemeinde Hohenbrunn
„Lieder-Rasselbande” Leitung: Thomas Schmid, Tel. 089/68 30 68

Sportliche Vereine:
Dynamo Genschmen e.V. c/o Gillis Sportgaststätte, Infos über Michi Huber

Grasbrunner Weg, 85662 Hohenbrunn, Tel. 01 77 / 589 79 78
www.dynamo-genschmen.de

Pfeifenclub- 1. Vorstand Andreas Schlick, Am Baumgarten 38, 
Wanderfreunde 85662 Hohenbrunn,  Tel. 08102/998320, Fax 08102/998321, 

e-mail:schlick@online.de, www.pfeifenclub-hohenbrunn.de

Schützenverein 1. Schützenmeister Lothar Birkner, Hauptstr. 8, 85630 Harthausen
„Gemütlichkeit“ Tel. 0 81 06/89 89 73, Fax: 89 89 74

Sportfischer-Club 1. Vorstand Albert Geser, Höhenkirchener Str. 103
85662 Hohenbrunn, Tel. 0 81 02/61 08
e-mail: vorstand@fischer-hohenbrunn.de, 
www.fischer-hohenbrunn.de

Tennisclub Riemerling e.V. 1. Vorsitzende: Dr. Hildegard Popp-Ginsbach, 
(TCR) Blombergstr. 26, 81825 München

Tel. 0 89/4 31 10 91, e-mail: hpoppginsb@aol.com

TSV Hohenbrunn- Vorstand Christian Menzel,
Riemerling e.V. Geschäftsstelle: Georginenstr. 2, 85521 Riemerling

Tel. 089/601 64 86, Fax 089/68 09 2710
e-mail: geschaeftsstelle@tsv-hohenbrunn-riemerling.de
www.tsv-hohenbrunn-riemerling.de

Kart-Verein - 1. Vorstand: Rudolf Lackner
Hot Wheels 05 e.V. Notinger Weg 51, 85521 Riemerling, Tel. 0 89/8 88 84 70
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Kirchenweg 1
85635 Höhenkirchen
Tel. (08102) 3777
Fax (08102) 3535
www.kaspar-werner.de
kaspar-werner@t-online.de

• Sanitärinstallation
• Heizungsbau
• Solartechnik
• Erneuerbare Energien
• Blockheizkraftwerk
• Wohnraumlüftung
• Kundendienst
• Schlosserei

Ihr Fachbetrieb für Haustechnik
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Überörtliche Vereine:
American Football Verein Rudi Stix Teamleiter Jugend-Flagfootball, 

Taufkirchen Lions, Tel. 01 72 / 9 23 42 84
ars musica Chor Kontaktadresse: Jutta Wirth, Rudolf-Gütlein-Weg 36, 
Ottobrunn 81739 München, Tel. 0 89 / 66 00 26 82, 

e-mail: jutta.wirth@t-online.de
Dt. Amateur Radio Club 1. Vorstand Heinrich Schilling, Jaiser Str. 49, 82049 Pullach
(DARC) Ortsverband Tel. 0 89 / 793 16 84
München-Land, C 09
Eisenbahnfreunde 1. Vorstand Franz Mikudium, Therese-Giehse-Allee 62,
München-Land e.V. 81739 München, Tel.: 0 89/6 37 70 46,

e-mail: franz.mikudium@web.de
Golf und Landclub 1. Vorstand Dr. Albert Schmöger, Waldparkstr. 23,
Mangfalltal e.V. 85521 Riemerling, Tel. 0 89/609 63 89
Imker-Verein Ottobrunn 1. Vorsitzende Ulrike Windsperger, Auflegerstr. 39
und Umgebung e.V. 81735 München, Tel. 0 89 / 811 48 26, 

e-mail: ulrike.windsperger@online.de, 
www.imkerverein-ottobrunn.de

Natur & Umwelt 1. Vorstand Rüdiger Berger, Prof.-Göttsberger-Str. 1, 
Südost e.V. 85579 Neubiberg, Tel. 089/601 56 11, Fax 0 12 12 / 531 78 13 40

E-Mail: NUSO-e.v@web.de
Bund Naturschutz 1. Vorstand Maximiliane Königer-Reuß, Siegfriedstr. 3a

85579 Neubiberg, Tel. 089/601 93 40,
e-mail: bn.ottobrunn@mnet-online.de

Sängerkreis 1. Vorstand Hans Berger, Anton-Günther-Str. 2a
Ottobrunn e.V. 85521 Ottobrunn, Tel. 0 89/60 35 33
Eigenheimer- 1. Vorsitzender Gerald Hammerschmidt, Gottfried-Keller-Str. 38
Vereinigung 85521 Ottobrunn, Tel. 0 89/ 601 82 29 (p), Fax  66011387

e-mail: hammerschmidtg@t-online.de 
Schachklub München- 1. Vorstand Michael Podleska, Pfarrer-Sickinger-Weg 2
Südost e.V. 85579 Neubiberg, Tel. 089/6 09 02 83, www.schachklub.info
Skatclub „Contra-Re” 1. Vorsitzender Gernot Hoffmann, Tel. 0 81 02 / 46 24 
Höhenkirchen www.skatclub-hoehenkirchen.de
Kirchliche Einrichtungen:
Evangelisches Pfarramt- Michaelskirche, Ganghoferstr. 28, 85521 Ottobrunn
St. Michael Tel. 0 89 / 66 03 91 10, Fax 0 89 / 66 03 91 15

email: prodekanat.suedost@arcor.de
Pfarrverband St. Magdalena St. Stephanus Hohenbrunn, Ottostr. 102, 8521 Ottobrunn,
Ottobrunn/Riemerling Tel. 089/6060932, Fax: 0 89 / 6 06 93 99

Ministranten Christoph Mayer, Pastoralreferent
Hohenbrunn c/o Pfarramt, Tel. 0 89/60 60 93-1
Ministranten St. Magdalena, Monika Kaukal, Gemeindereferentin
Riemerling c/o Pfarramt, Tel. 0 89/60 60 93-4
Kirchenchor der Michaels- Kantorin Gundula Kretschmar, (0 81 02/8 96 29) und Gundi Gabrielle
gemeinde Ottobrunn
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Pflegezentrum Geschäftsführer Jan Steinbach, An der Ottosäule 2,
St. Michael 85521 Ottobrunn, Tel. 0 89/66 06 93-0, Fax 089/66 06 93-14
Diakonie – Diakonie (ambulante Pflege – Tagespflege
Evang. Diakonie- Vorsitzender Johannes Schattenmann, Lilienstr. 20, 
verein Neubiberg-Otto- 85521 Riemerling, Tel. 089/6 01 93 33
brunn-Höhenkirchen e.V.
Pfarrgemeinderat Winfried Seitz, Ottostr. 51a, 85521 Ottobrunn
St. Magdalena Tel. 089/608 49 91, e-mail: winfried_seitz@web.de
Pfarrgemeinderat Christa Remig, Neulinger Str. 9, 85662 Hohenbrunn 
Hohenbrunn Tel. 0 81 02/14 75, e-mail: ch.remig@online.de
Kirchenchor Hohenbrunn Kontakt: Josef Gailer, Tel. 089/68 88 37 0
Chorgemeinschaft Chorleiterin Margret Joswig, Tulpenweg 26, 85521 Riemerling
St. Magdalena Tel. 089/60 60 15 55
Kath. Jugendstelle Lindenring 59, 82024 Taufkirchen,
Dekanat Ottobrunn Tel. 089/61 19 90 37, www.jugendstelle-ottobrunn.de
Seniorenclubs:
Seniorenclub Marianne Fritzmaier, Dorfstr. 9b, 85662 Hohenbrunn
Hohenbrunn Tel. 0 81 02/ 1603
Seniorenclub Waltraut Gringel, Eduard-Buchner-Str. 30, 85662 Hohenbrunn
Luitpoldsiedlung Tel. 0 81 02/ 18 38
Die Privaten Senioren- Paul Krämer, Friedrich-Fröbel-Straße 40, 85521 Riemerling
freunde Hohenbrunn e.V.Tel. 089/60 59 81
Gesprächskreis 50 plus Christa Remig, St. Stephanus, Tel. 0 81 02 / 14 75

e-mail: ch.remig@online.de
Soziale bzw. caritative Einrichtungen:
AWO Ortsverband 1. Vorsitzende Helene Nestler, An der Ottosäule 12
Ottobrunn-Hohenbrunn 85521 Ottobrunn, Tel.: 089/67 20 87-14, Fax: 089/67 20 87-29

helene.nestler@awo-kvmucl.de
AWO An der Ottosäule 2, 85521 Ottobrunn
Nachbarschaftshilfe Tel.: 089/99 01 66 96, Fax 089/99 01 66 94

e-Mail: nbh@awo-ov-ottobrunn-hohenbrunn.de
AWO Beratungsstelle Albrecht-Dürer-Straße 27, 85579 Neubiberg,
für  Eltern, Kinder und Tel. 0 89 / 6 01 93 64, Fax 0 89 / 66 00 99 72
Jugendliche e-mail: eb.neubiberg@awo-obb.de, www.awo-obb.de
Heilpädagogische Lebenshilfe München e.V., Georginenstraße 2,
Tagesstätte 85521 Riemerling, Tel. 089/60 44 80, Fax 089/60 60 00 00
Schulvorbereitende Einrichtung Rlg.
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Rosenheimer Landstraße 120, 85521 Ottobrunn
Ortsverband Ottobrunn Tel. 0 89 / 60 87 88-0, Fax 0 89 / 60 87 88-29

e-mail: ottobrunn@juh-bayern.de
Luitpold und Ludwig Rathausplatz 1, 85521 Ottobrunn,
Rothenanger - Stiftung Rathaus Ottobrunn, Fr. Söker, Tel. 089/608 08-111

Rathaus Hohenbrunn, Fr. Sedlbauer, Tel. 08102/80018
Sozialverband VdK Bayern Ortsvorsitzender Wolfgang J. Rotzsche M.A., 
OV Höhenkirchen und Finkenstraße 3, 85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn
Umgebung Tel./Fax 08102/7 15 49, Mobiltel. 01 62 / 936 13 50

e-Mail: wjrotzsche@web.de, www.vdk.de/ov-ottobrunn-riemerling/.
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Putzbrunner Str. 29 · Ottobrunn 
Telefon 0 89 / 609 39 60

Sportbrillen
ab 189,- € in Ihrer 

individuellen Glasstärke.

Standheizung !!
Willkommen im
warmen Auto.

www.standheizung.de

Komfort •• Sicherheit •• Umwelt- und Motorschonung

Eine Standheizung bietet Ihnen viele Vorteile.
Überzeugen Sie sich selbst !!

 Dezem

Vom 01. Oktober - 31.
ber 09,

ebas o l
W

t K einwagen - Aktion !!

Standheizung

Emit inbau
P o,

z.B. für VW ol  Ford Fiesta, Mazda M2,

t

Opel Corsa, Fia  500 u. Panda, Toyota

Ibiza

Yaris u. IQ, Seat
u.v.m.

€ 998,-
e ir d S z liste sin !

W il w ie pe ia n d !

Carl-Zeiss-Str. 51 * 85521 Ottobrunn
Tel. 089/6085850 * Fax 089/60858528

Schatzbogen 47 * 81829 München
Tel. 089/423030 * Fax 089/429944
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Hospizkreis Putzbrunner Str. 11a, 85521 Riemerling, Tel. 089/66 55 76 70
Ottobrunn e.V. Fax 089/66 55 76 72, e-Mail: hospizkreis-ottobrunn@t-online.de

www.hospizkreis-ottobrunn.de

Caritas Haus Ottobrunn Putzbrunner Straße 11a, 85521 Ottobrunn
Ambulante Pflege, Sozialstation Tel. 089/60 85 20-20
Soziale Beratung Tel. 089/60 85 20-10
Schuldnerberatung Tel. 089/60 85 20-11
Freiwilligenzentrum Tel. 089/60 85 20-12

Seniorenwohn- und Friedrich-Hofmann-Str. 4, 85521 Riemerling, Tel. 0 89 / 60 05-0
Pflegezentrum Haus im Fax: 0 89 / 60 05-200, info.riemerling@dw-hohenbrunn.de
Wald/Lore-Malsch-Haus Sozialdienst Frau Calik: Tel.: 600 05-241, Fax-Nr.: 6 01 79 67

Frau Becker: Tel.: 60 05-214, Fax-Nr. 6 01 79 67
www.hausimwald.de

Hilfswerk Lions Club Schatzmeister Dr.  Albert Schmöger, Waldparkstr. 23, 
Ottobrunn 85521 Riemerling, Tel. 0 89/609 63 89

Helferkreis Frau Remig, (St. Stephanus, Hohenbrunn,ökomenisch offen)
Tel. 0 81 02 / 14 75, e-mail: ch.remig@online.de
Frau Gollwitzer (St. Magdalena, Riemerling), Tel. 0 89/64 01 40

Militärische Einrichtungen:
Reservistenkamerad- Vorsitzender Harald Bollmann,  Höhenkirchener Str. 13,
schaft Haar-Ottobrunn 85662 Hohenbrunn, Tel. 0 81 02/ 36 54

Sonstige:
Apfel & Honigmarkt e.V. 1. Vorsitzende: Vera Schempp,Siegertsbrunner Str. 6,

85662 Hohenbrunn, Tel. 0 81 02/7 18 80
Bayerischer Ortsobmann Lorenz Ballauf, Höhenkirchener Str. 90
Bauernverband 85662 Hohenbrunn, Tel. 0 81 02/5242, Fax 7 15 36

Elternkreis Vorsitzende Anke Lunemann
Montessorischule Geschäftsstelle: Otto-Hahn-Str. 36, 85521 Riemerling
München-Land e.V. Tel. 089/608 647-0, Fax 089/60 86 47-19

www.montessorischule-hohenbrunn.de

Kinder- und Jugendatelier Leiterin Monika Hubbauer, Geranienstr. 100, 85521 Riemerling
„Die Maltiger“ Tel. 089/606 26 10

Jugendtreff Hohenbrunn Leiterin Clarissa Jede, Pframmerner Weg 5 , 85662 Hohenbrunn
Tel. 01 77 / 495 37 39, www.jugendtreff-hohenbrunn.de
e-Mail: jugend-hohenbrunn@gmx.de

Jugendtreff Riemerling Leiter Benedikt Rossiwal, Georg-Kerschensteiner-Str. 3
Garagen (Jugendraum) 85521 Riemerling, Tel.: 0 89/60 01 10 24,
an der Schule Riemerling www.jugendtreff-riemerling.de, e-Mail: freizi-riemerling@gmx.de

Gewerbeverband 1. Vorstand Andreas Schlick, Am Baumgarten 38, 85662 Hohenbrunn
Hohenbrunn/Riemerling Tel. 08102/998320, Fax 0 81 02/99 83 21

2. Vorstand Kirsten Lamprechter, Weißdornbogen 35, 
85662 Hohenbrunn, Tel. 0 81 02/74 86 16

Literaturkreis Leitung Margret Tuchel, Bahnhofstr. 19, 85662 Hohenbrunn,
„Die Federlese” Tel. 0 81 02 / 81 91, e-Mail: jaspismargret@web.de



Burschenverein
Hohenbrunn

Weinfest
Das Weinfest am 04.09.2009 war gut
besucht, wir freuten uns über den friedlichen
und guten Verlauf. Unsere Gäste freuten sich
über die erlesenen Weine sowie gute Brot-
zeit.

Die Band „HEFE 10“ heizte unseren Gäste
so richtig ein.

Auf Grund des tollen Feedbacks freuen wir
schon auf nächstes Jahr.

Nun ist auch der letzte Schliff am Maibaum
erledigt, beim Aufstellen am 01. Mai haben
wir mit den Scher-Stangen die Farbe des
Gemeindebaumes an manchen Stellen ver-
kratzt, deshalb musste noch mal nachgebes-
sert werden. Hierzu liehen wir uns von der
Firma Josef Maier den Kran aus (Danke,
Sepp). Am Kran wurde ein wackliger Korb
befestigt und mit dem ging es in Luft. Nach
einigen Stunden war das Streichen in luftiger
Höhe vollbracht und unser Tradionsbaum
strahlte nun wieder in weiß und blau.

Auch an der Wachhütten ist während den
letzten 3 Monaten einiges passiert. Unter der
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Leitung unseres auf der Generalversamm-
lung im Februar gewählten Hüttenwartes
Holger Weiss, wurde unsere Hütten nun auch
im Außenbereich so gut wie fertig.

Es wurden Pflaster sowie ein Weg zur Hütte
verlegt, Parkplätze angelegt, die Hütte gestri-
chen und das Dach mit Blechen wasserdicht
gemacht. Um die Hütte herum haben wir die
Erde glatt gezogen und Rasensamen
gesäht.

Am Hohenbrunner Christkindlmarkt am
13.12.2009 haben wir natürlich wieder einen
eigenen Stand und freuen uns auf Ihren
Besuch und gute Gespräche.

2011 wird zur Einhundert-Jahr-Feier der
Hohenbrunner Burschen eingeladen. Gefei-
ert wird zusammen mit der Feuerwehr
Hohenbrunn, die auf 150 jähriges Bestehen
zurückblicken kann. Den Termin gibt es
schon: das verlängerte Wochenende rund
um „Christi Himmelfahrt“ 2011.

Du bist über 16 Jahre, ledig, wohnst in
Hohenbrunn oder einem der Ortsteile, hast
Interesse am Erhalt der bayrischen Tradition,
dann schau einfach mal bei uns vorbei...

Wir richten jedes Jahr ein Weißbier- und ein
Weinfest aus, bearbeiten alle 5 Jahre den
Maibaum und stellen ihn auf. Ein eigener
Stand am Christkindlmarkt, Ausflüge, Leon-
hardi-Feste sowie Jubiläen bzw. Fahnenwei-
hen anderer Vereine in der Gemeinde und im
Landkreis München gehören dazu. Wir freu-
en uns jederzeit über neue Mitglieder! Melde
DICH einfach!
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Freiwillige
Feuerwehr
Hohenbrunn

Brandschutzerziehung – nicht erst, wenn
es brenzlig wird
Wenn ein Feuerwehrfahrzeug vor einer kom-
munalen oder anderen Einrichtung steht,
heißt es noch lange nicht, dass dort auch ein
Schadensereignis zu bedauern ist. Vielmehr
kann es auch sein, dass dort eine Brand-
schutzerziehung stattfindet. Insbesondere
die Kindertagesstätten, das Wichtelhaus und
die Schule nehmen von diesem Angebot der
Freiwilligen Feuerwehr Hohenbrunn rege

kein Wunder, bei den vielen Einrichtungen in
der Gemeinde Hohenbrunn!

In den meisten Fällen haben die Kinder mit
dem pädagogischen Personal aber das Feu-
erwehrgerätehaus selbst in der Siegerts-
brunner Straße besucht. Manchmal war auch
die Feuerwehr selbst vor Ort, etwa im Kin-
dergarten in Riemerling-West. Auf dem Pro-
gramm stand regelmäßig das Erklären, was
alles hinter der Feuerwehr steckt, wie die
Aufgaben der Wehr ausschauen und welche
Fahrzeuge und Gerätschaften den Aktiven
zur Verfügung stehen. Ein wesentlicher Punkt
ist bei solchen Besuchen auch, den Kindern
zu zeigen, wie Atemschutzgeräteträger aus-
schauen. Ganz bewusst kleidet sich dabei
ein Floriansjünger vor den Kindern an, zeigt
ihnen, was er alles braucht, um bei einer star-
ken Rauchentwicklung in den Einsatz zu
gehen. Viele Kinder verstecken sich aus
Angst vor Rauch und Flammen in Schränken
und Nischen, wo sie in einem Brandfall nur
schwer zu finden sind. Mit den Maßnahmen
sollen Kindern die Furcht genommen wer-
den: Ein/e Atemschutzgeräteträger/in schaut
sicherlich sehr ungewöhnlich auf Anhieb aus
und das Schnaufen durch die Atemschutz-
maske macht ungewöhnliche Geräusche. Bei
einem etwaigen Brand kann das sehr fürch-
terlich aussehen. Dabei sollen die Kinder
erkennen: Hier kommt jemand, der mir Hilfe

Gebrauch. Allein in den ersten neun Monaten
dieses Jahres wurden 13 Besuche gezählt,

Andreas Schlick
Dipl. Betriebswirt (FH), Bankkaufmann
Am Baumgarten 38, 85662 Hohenbrunn
Tel. 08102-998320, Fax 08102-998321
E-Mail schlick@finanzimpulse.eu

VersicherungenVersicherungen
BausparenBausparen

FondsFonds

ImmobilienImmobilien
Verkauf & VermietungVerkauf & Vermietung

FinanzierungFinanzierung

unabhängig - individuell - zuverlässig
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Fotos: FF Hohenbrunn

Fliesen & SteinFliesen & SteinFliesen & Stein

e-Mail info@fliesenbecker.de
www.fliesenbecker.de

Tannenstraße 6
85640 Putzbrunn
Telefon 0 89-60 66 55-0
Fax 0 89-60 66 55-25

BERATUNG ·  VERKAUF  ·  VERLEGUNGBERATUNG ·  VERKAUF  ·  VERLEGUNG
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bringt. Mit der Feuerwehr komme ich wieder
heil nach draußen. Entsprechend des Alters
werden die verschiedenen Besuche von Feu-
erwehrleuten gestaltet und organisiert, wobei
auch ganz wichtig ist, dass in den Kindergär-
ten, -tageseinrichtungen und Schulen schon

vom pädagogischen Personal Vorarbeit
geleistet wird. Mehrere Feuerwehrfrauen und
–männer haben sich diesbezüglich schon
viel Zeit genommen, um entsprechende
Arbeitsstunden mit den Kindern abzuhalten.
Sie bilden sich fortlaufend weiter, etwa heuer
auch an der Staatlichen Feuerwehrschule in
Geretsried, um Ideen zu sammeln, wie das
Thema Brandschutz altersgerecht vermittelt
werden kann. 

Nach vorsichtigen Hochrechnungen wird in
Deutschland etwa stündlich ein Brand durch
Kinderhand verursacht. Längst ist Fachleu-
ten klar: Schlichte Verbote und Warnungen
zum Umgang mit Feuer reichen nicht. Viel-
mehr muss die Brandschutzerziehung stär-
ker in das Bewusstsein von Kindern und
Jugendlichen rücken. Schon früh wurde
erkannt, dass die Brandschutzerziehung
sehr gut auch bei den Feuerwehren angesie-
delt ist. Wer könnte besser über Brandgefah-
ren und das richtige Verhalten bei einem
Brand informieren, als die Feuerwehren, die
ständig mit den Folgen des unvorsichtigen
Umgangs mit dem Feuer konfrontiert sind.
1997 hat der Landesfeuerwehrverband Bay-
ern im Rahmen der damaligen Brandschutz-
woche unter dem Motto „Zeig dem Feuer
doch die Zunge“ versucht, das Gefahrenbe-
wusstsein bei Kindern und Jugendlichen zu
schärfen. Der zuständige Fachbereich
„Brandschutzerziehung“ hat eine Vielzahl an



pädagogisch begleitenden Lern- und Maß-
nahmevorschlägen erarbeitet, um ein der
Wirklichkeit angepasstes Verhältnis zum
Feuer zu vermitteln. 

Übrigens: Auch all diese Zeit, die für die
Brandschutzerziehung verwendet wird,
erbringt die Feuerwehr Hohenbrunn ehren-
amtlich und unentgeltlich.

Galileo experimentiert in Hohenbrunn
Im Rahmen der Zu -
schauerexperimente
von „Galileo“, einem
Programm von Pro-
Sieben, wurde in
Hohenbrunn der Ver-
such gemacht, ob
im/auf dem Herd ver-
gessen gelassenes
Essen im Laufe der
Zeit eine Brandge-
fahr darstellt. Aus

diesem Anlass wurde auf dem Gelände des
ehemaligen Munitionsdepots mit Erlaubnis
der Gemeinde diese Szenerie von einem
Fernsehteam aufgezeichnet. Zu Akteuren
wurden auch Ehrenamtliche der Feuerwehr
Hohenbrunn, die ihrer namentlichen Aufgabe
nachkamen: Feuer bekämpfen. Zudem hiel-
ten sie den Brandschutz aufrecht. 
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www.feuerwehr-hohenbrunn.de
Kontoverbindungen der Freiwilligen Feuer-
wehr Hohenbrunn (gemeinnütziger Verein):
Konto 400 033, BLZ 70169402, Raiffeisen-
bank Höhenkirchen und Umgebung eG
Konto 250 754 488, BLZ 702 501 50, Kreis-
sparkasse München Starnberg
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Pfeifenclub-
Wanderfreunde
Stockschützen

Stockschützenturnier
Zum zweiten Mal wurde der Wanderpokal für
den Gesamtsieger ausgeschossen. Die Tro-
phäe wechselte vom Sieger des letzten Jah-
res, Heinrich Gröber, auf den diesjährigen
Gewinner, Ralf Hiltwein. Wenige Zentimeter
entschieden das Turnier. Hans Kotter wurde
nach einem spannenden Stechen Zweiter.

Die weiteren Ergebnisse: 
• Siegermannschaft 
Ralf Hiltwein, Hans Kotter, Bert Messmer,
Johannes Steinke, Anderl Vordermaier
• Taferl-Turnier Frauen 
1. Marianne Fritzmaier, 2. Inge Steinke, 3.
Hanni Vordermaier
• Taferl-Turnier Männer
1. Heinrich Gröber, 2. Josef Wimmer, Hans
Pöschl und Werner Meisinger
Bei allem sportlichen Ehrgeiz kam der Spaß
an der Sache selbstverständlich nicht zu

Hans Kotter (80) wurden beglückwünscht.
Der Vorstand bedankte sich bei Johannes
Steinke, Bert Messmer, Gerhart Schmid,

Wurden beim Sommerfest für ihre Leistungen
geehrt: Hanni Vordermaier, Marianne Fritzmaier
und Inge Steinke

kurz. Bei schönstem Wetter und bester Bier-
gartenlaune sorgte Georg Braun zwischen
den Durchgängen für den kulinarischen
Höhepunkt: Gegrilltes aus der Pfanne mit
Kartoffel- und Krautsalat! 

Sommerfest
Zu den Höhepunkten im Vereinsjahr zählt
das Sommerfest. Wie letztes Jahr, so regne-
te es auch dieses Jahr, was der guten Stim-
mung jedoch keinen Abbruch tat – ganz im
Gegenteil!

Neben dem Feiern in der Stockbahn beim
Alten Wirt gab es einen offiziellen Teil, bei
dem die Sieger des Stockschützenturniers
geehrt wurden. Mitglieder mit runden
Geburtstagen, sowie diejenigen, die den Ver-
ein bei den Ausflügen tatkräftig unterstützen,
erhielten Wein-Präsente. Josef Gantner (60),
Johann Schilcher (70), Ernst Sandl (75) und

FESEY GmbH & Co. KG · Auenstraße 38 · 85521 Riemerling · Tel. 089 / 609 97 37FESEY GmbH & Co KG · A

Lebkuchenherzen für jeden Anlaß: ob Hochzeit, Geburt,
Jubiläum oder Geburtstag.
Wir fertigen ab 1 Stück individuell nach Ihren Wünchen.
Auch exklusiv für Ihr Firmenevent oder als Werbung für
Ihren Wies’n-Besuch.

Mit Firmenlogo, Bild, Foto, Eßpapier-
aufleger oder Zuckergußschab-

lone - wir machen es möglich.
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Heinrich Gröber mit dem Scheck über 500 Euro
für die Renovierung der Kirche St. Stephanus

Georg Braun, Peter Wiens und Benno Maier
jun. für die tatkräftige Unterstützung bei den
Wanderungen sowie Radl- und Mountain-
biketouren.

Scheckübergabe für die 
Kirchenrenovierung
Für die derzeit durchgeführte Kirchenrenovie-
rung hatten die Mitglieder beim Stockschüt-
zenturnier und beim Sommerfest die Gele-
genheit zu spenden. Auf diese Art und Weise
kamen 500 Euro zusammen! Der Vorstand

Die Strecke in landschaftlicher Schönheit
verläuft auf fein geschotterten und asphal-
tierten Wegen und Straßen. 45 Kilometer und
750 Höhenmeter sind (ohne Option, s.u.) zu
bewältigen. Benno Maier jun. wird diese Tour
leiten.

Treffpunkt ist der Bahnhof in Hohenbrunn um
8.00 Uhr. Start der Mountainbiketour ist der
Parkplatz an der Bundesstraße von Gar-
misch-Partenkirchen nach Reutte. Der relativ
starke Anstieg zu Beginn führt an der Rot-
moosalm vorbei. Weiter geht es nach
Schloss Linderhof, über die Grenzbrücke zur
Ammerwaldalm. Dort legen wir eine Brotzeit
ein und können die Beine etwas hochlegen.
Nach der Pause fahren wir zum Plansee und
über die Naidernach-Hütte zurück zum Aus-
gangspunkt.

Alternative zu Beginn der Strecke: Je nach
Wetterlage und nach gemeinsamer Abspra-
che können wir den Beginn der Tour nach
Grainau verlegen. So fahren wir zuerst „rund
um den Eibsee“ und steigen nach einer land-
schaftlich sehr schönen Strecke ab 15 km
und 200 gefahrenen Höhenmeter in die oben
geschilderte Tour ein.

Der Transport der Mountainbikes wird organi-
siert. Radl-Helm ist natürlich Pflicht!

Weitere Termine:

2. bis 4. Oktober - Jahresausflug nach 
Südtirol
6. November - Traditionelle Dorfwanderung
28. November - Nikolausfeier

des Pfeifenclubs bedankt sich bei den Mitglie-
dern für die großzügige Unterstützung einer
guten Sache. Beim Clubabend, am 4. Sep-
tember, wurde der Scheck an den Kirchen-
pfleger Heinrich Gröber offiziell überreicht.

Mountainbiketour nach Garmisch am
kommenden Samstag, 10. Oktober 2009
Bei dieser mittelschweren Mountainbike-Tour
kommen auch Einsteiger voll auf ihre Kosten!

Markus Jahn
Meisterbetrieb für Ofenbau

Erlenstraße 2
85662 Hohenbrunn

Tel.: 08102 99 78 20
Fax. 08102 99 78 19

Mobil: 0173 3 16 50 49
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ihren Darbietungen begeistert an. Die
Medaillenränge machten letztendlich die
deutschen Paare unter sich aus. 

Evelyn Schmidt und Thomas Veigl konnten
sich den Weltmeistertitel mit einem knappen
Ergebnis in der langsamen und einem kom-
fortablen Vorsprung in der schnellen Endrun-
de ertanzen. 

Die letztjährigen Drittplatzierten Heidi Meyer
und Thomas Klein verbesserten sich um
einen Platz und konnten die Silbermedaille
mit nach Hause nehmen. Den amtierenden
Weltmeistern Sylvia Gauß und Karl-Heinz
Stahl gelang es an diesem Abend nicht, ihren
Titel zu verteidigen, sie belegten den 3. Platz.

Gefeiert wird am Mittwoch, den 7. Oktober
2009 ab 20:00 Uhr  in der Halle K (Hohen-
brunn, Siegertsbrunnerstr.103). Vielleicht
kann dann auch die Formation der Boogie
Magic’s ihren 10. Deutschen Meistertitel fei-
ern. Alle Freunde, Fans, Presse,….sind herz-
lich dazu eingeladen.

Mehr Informationen erhalten Sie wie immer
unter www.boogie-magics.de.

Back to School –
Back to Dance!
Das Tanzzentrum
startet ins Jubiläums-
jahr 2010!

Lehrer und Schüler der Jazz/Ballett/Modern-
Sparte sind aus den langen Ferien zurück
und erwarten den Trainingsbeginn schon
ungeduldig. Die Tanzabteilung startet am
Montag, 21.09.09 ins neue Schuljahr, das ein
besonderes werden soll:  Im August 1985
wurde die Tanzabteilung gegründet und
somit feiern die Tänzer dieses Schuljahr ihr
25jähriges Jubiläum. Termine zur geplanten
Galavorstellung und festlichen Aktivitäten
anlässlich des runden Jubiläums werden in
Kürze bekanntgegeben und sind nach einer
erfolgreichen Schulvorstellung in 2009
erneut ein erfreulicher Anlass, die Talent-
schmiede anzuheizen.

Aufgrund der langjährigen Erfahrung und
bewährten Konzepten wie z.B. dem 1992

TSV Hohenbrunn-
Riemerling e.V.

Abteilung Tanz
Evelyn Schmidt und
Thomas Veigl von den
Boogie Magic’s sind
Weltmeister

Zum zweiten Mal stand in Stuttgart im Rah-
men der GOC (German Open Champion-
ship) die Weltmeisterschaft im Boogie-Woo-
gie auf dem Programm. 21 Paare aus 13
Nationen waren an den Start gegangen. 
In der ersten Qualifikationsrunde und im
Halbfinale konnten sich die Newcomer Eve-
lyn Schmidt und Thomas Veigl (Deutschland)
von den Boogie Magic’s deutlich an der Spit-
ze des Starterfeldes positionieren. Der ver-
diente Lohn nach langem, harten Training
war der Einzug ins Finale. Vier weitere deut-
sche Paare sowie ein norwegisches und ein
italienisches Paar folgten ins Finale. 2000
Zuschauer feuerten die Akteure während

Siegerfoto Evelyn Schmidt und Thomas Veigl
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Rosenheimer Str.7 · 85635 Höhenkirchen · Tel. 08102/4650
Öffnungszeiten: Mo – Sa 10 –12.30, 15 –18 Uhr

Mo, Mi und Sa Nachmittag geschlossen · Inhaberin: Ursula Katze

Tauchen Sie ein in die Welt
der klassisch modernen Trachtenmode

Tanz „Wasser“ bei der Schulvorstellung am
29.03.2009

erstmals eingeführten Zwergerltanz, der den
Kleinsten den tänzerischen Einstieg spiele-
risch verpackt erleichtern soll, ist das Tanz-
zentrum Garant für vielseitiges Programm,
das modernen Strömungen offen gegen-
übersteht und dennoch die tänzerische und
technikbetonte Basis in den Vordergrund
stellt. 

Folgende Kurse sind im Angebot:

Wichteltanz für 1-3 Jährige mit 
Begleitperson
Wichteltanz für die Allerkleinsten  zwischen
1½ und 2½ Jahren findet immer freitags,
10.00-10.45h statt.  Wichteltanz für 2-3 Jähri-
ge wird in 3 Parallelkursen gehalten, nämlich
Montag, 15.15-16.00h, Mittwoch 15.30h-
16.15h und Mittwoch 16.30-17.15h. Alle
Stunden finden in den Tanzräumen der
Hauptschule Riemerling bei Anika Hille,
geprüfte Musikgartenpädadogin, statt. Und
auch Lotta, von den Kindern ebenso heißge-
liebte Handpuppe, ist mit von der Partie. Bit-

te in der jeweils ersten Stunde des Schuljah-
res anmelden, die Kursplätze sind begehrt.

Zwergerl- und Kindertanz für 4-6 Jährige:
Speziell für dem Wichteltanz entwachsene
Kleinkinder wird ein neuer Zwergerltanzkurs
für 4-5Jährige eingerichtet, und zwar Diens-
tag, 15.30-16.15h in der Grundschule Rie-
merling bei Manuela, staatlich geprüfte Tanz-
pädagogin. Mit Ihrer sonnigen Art ist sie bei
Kleinsten und Größeren sehr beliebt. Der
Kurs startet am 06.Oktober. Bitte melden Sie
Ihr Kind nach der ersten Stunde an. Falls Sie
Interesse haben, aber verhindert sind,
sichern Sie sich am besten per Email einen
Platz.  In Planung ist bei großem Andrang ein
weiterer Kurs für die Kindergartenkinder.
Zwergerltanz für 5 Jährige findet immer Mon-
tag, 15.45-16.30h und Donnerstag, 15.30-
16.15h im Schulhaus Hohenbrunn statt. Die
Erstklässler (6 Jahre) kommen Montag,
15.15-16.00h und Donnerstag, 15.45-16.30h
im Tanzraum der Hauptschule Riemerling
zum Zug. Moderner Kindertanz für Zweit-
klässler (7 Jahre) steht montags, 16.30h und
donnerstags, 16.15-17.00h, im Schulhaus
Hohenbrunn auf dem Programm. Achtung:
Es ist leider möglich, dass die Donnerstags-
kurse von Sabrina (Sportstudentin und Tän-
zerin) z.B. auf Mittwoch verlegt werden müs-
sen. Bitte halten Sie sich über unser Blog auf
dem Laufenden. Die 10-12Jährigen kommen
am Montag, 17.15h ab diesem Schuljahr in
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den Genuss einer Doppelstunde, bei Donata
(ausgebildete Tänzerin und Pädagogin),
bestehend aus klassischem und modernem
Tanz. Gleiches gilt für den Freitagskurs, der
momentan im Riemerlinger Tanzraum ab
15.25h stattfindet. Gerade die Freitagsstun-
den werden in Abstimmung mit Lehrern und
Schülern zeitlich an den Stundenplan der
Kinder angepasst, damit diese direkt nach
der Schule zum Training kommen und
danach ihr freies Wochenende genießen
können.

Ballett für 7-12 Jährige und 
Ballettförderkurse                              
Klassisches Kinderballett für 7-8 jährige Bal-
lettratten bleibt am Mittwoch, 16.00-16.55h,
und kann noch Kinder aufnehmen. Kapazität
hat auch noch der Ballettförderkurs für 9-
12Jährige am Montag, 15.45-16.45h,
Für den Ballettförderkurs für die Altersklasse
12-16 Jahre ist neben zweimal wöchentli-
chem Training, Montag, 16.45-18.00h, und
Freitag, 14.00-15.15h, bei entsprechender
Eignung und Trainingsteilnahme Spitzentanz
geplant. Alle Ballettkurse finden im Tanzraum
Riemerling bei Abteilungsleiterin und profes-
sioneller Choreographin Alexandra statt.       

Kiddy Hip Hop und Videoclip für Teenies
Für größere Kids und Teenies sind die coolen
Tanzstile en vogue. HipHop für 9-13 Jährige
am Dienstag, 16.15-17.15h, in der Grund-
schule Riemerling wird von einer auf die
modernen Tanzformen spezialisierten Lehre-
rin übernommen ebenso wie Videoclip für
Teenies am Dienstag, 17.15-18.15h, beide
Kurse werden in der Grundschule Riemerling
gehalten. Videoclip gibt es auch nochmal am
Mittwoch, 17.00-18.00h, diesmal im Tanz-
raum der Hauptschule Riemerling. Der
Videoclip-Kurs bei Sabrina findet zurzeit don-
nerstags ab 17.30h in der Riemerlinger
Grundschule statt. (Verschiebung möglich,
siehe oben!)

Kurse für Erwachsene:
Ballett
Auch die Erwachsenen kommen voll auf ihre
Kosten. Egal ob Späteinsteiger und Semipro-

fis oder ehemalige Tanzstudenten, im Mittel-
stufen- und Fortgeschrittenenkurs werden
Rüstzeug des klassischen Tanzes in körper-
gerechter und individuell umsetzbarer
Manier unterrichtet. Ballett II findet immer
Donnerstag, 18.30h-19.45h, in der Grund-
schule Riemerling statt, Ballett II/III Mittwoch,
18.30-19.45h, im Tanzraum der Hauptschule
Riemerling. Wir freuen uns über Zuwachs
aus allen Altersklassen.

Modern Dance
Dass Modern Dance ein Spezialgebiet der
Abteilung ist, wurde bei der letzten Schulvor-
stellung eindrucksvoll unter Beweis gestellt.
In 3 verschiedenen Kursen, nämlich Montag,
18.00-19.15h, Dienstag, 18.15-19.45h, im
Tanzraum der Hauptschule Riemerling oder
Mittwoch, 20.00-21.30h, in der Grundschule
Riemerling (im Wechsel mit Jazz) können
sich auch begabte und fleißige Neu- oder
Wiedereinsteiger integrieren, da in kleinen
Gruppen intensiv unterrichtet wird und in die-
ser Tanzrichtung der einzelne Tänzer und
dessen Umsetzung von Musik und Schritt-
vorgaben im Vordergrund steht. 

Jazz Dance
Ob Musical, Lyrical, Funky oder Latin Jazz,
Jazz Dance birgt unendliche Möglichkeiten
die jeweilige Musik zu interpretieren. In den
verschiedenen Levels findet jeder Tanzjunkie
seinen passenden Kurs. Zur Auswahl stehen:
Jazz Dance I, Montag, 19.30-20.45h, Jazz
Dance III, Mittwoch, 20.00-21.30h, und  Jazz
II, Donnerstag, 19.45-21.15h. Die Kurse fin-
den bei Irene (Jazz I) und Alexandra
(Jazz/Modern II, III) in der Grundschule Rie-
merling statt.

HipHop
HipHop entwickelte sich in den letzten Jah-
ren zu einer festen Konstante im Tanz; Old
School, House, Popping und Locking sind
Begriffe, die inzwischen die Tanzsäle fest im
Griff haben, so auch im Tanzzentrum Hohen-
brunn. Dienstag ,19.00-20.00h, tanzen Boys
(!!) und Girls ab 16 Jahre bei der passionier-
ten Hip Hop-Pädagogin Manuela im Schul-
haus Hohenbrunn. 



Physiotherapie Physi
am Schlossangeram
 Bettina SchäuflerMit Kompetenz, Herz und Hitech 

Mit Kompetenz, Herz und Hitech

– werden Sie mit uns gemeinsam aktiv – 
– werden Sie mit uns gemeinsam aktiv –

für Ihre Gesundheit!für Ihre Gesundheit!

Physiotherapie am Schlossanger
Schlossangerweg 7b   
85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn
Telefon: 08102 773874    
Fax: 08102 784766
www.praxis-am-schlossanger.de

Öffnungszeiten
Mo und Fr 5:30 bis 21:00 Uhr 
Di/Mi/Do 5:30 bis 22:00 Uhr
(Termine nach Vereinbarung)

Wir erarbeiten gemeinsam mit Ihnen den für Sie besten Weg zur
Wiederherstellung bzw. zum Erhalt Ihrer Gesundheit.

Bei uns erwarten Sie
- hochqualifizierte, spezialisierte Therapeuten
- eine individuelle, effektive Therapiegestaltung
- ein umfangreiches Leistungsspektrum
- modernste Trainingsgeräte für alle Altersgruppen

In unserer Praxis finden Sie ein freundliches Ambiente auf 
über 200 m² vor  –  vom Empfang bis zur Behandlung in 
ansprechend gestalteten Einzelbehandlungsräumen. 

Unser Leistungsspektrum

Wir bedanken 

uns für die 

zahlreiche Teilnahme 

an unseren 

Herbstkursen im 

Gesundheitszentrum!

Gesundheitszentrum 
am Schlossanger GmbH

Physiotherapie:
- Manuelle Therapie
- Krankengymnastik
- Krankengymnastik am Gerät
- Sportphysiotherapie
- Krankengymnastik auf 
  neurologischer Grundlage
  (nach Bobath)

- Lymphdrainage
- Kiefergelenksbehandlung
- Rehabilitation und medi-
  zinisches Aufbautraining 
  nach Operation bzw. 
  ärztlichen Verordnungen
- Inkontinenztherapie

Physikalische Anwendungen:
- Elektrotherapie
- Ultraschall
- Naturmoor / Fango
- Rotlicht
- Eis

Zusatzleistungen:
- Individuelle Trainings-
  planerstellung
- EMG-Untersuchungen
- Biofeedbacktraining
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Fitness

Wer sich tänzerisch nicht sicher fühlt, aber
trotzdem aktiv werden möchte, hat keine
Ausrede mehr. Verschiedene Konditions-,
Kräftigungs- und figurformende Trainings ste-
hen an drei Abenden im Stundenplan. Power
Moves am Montag, 19.30-20.30h, Fit&Shape
am Mittwoch, 19.20-20.20h, in den Tanzräu-
men der Riemerlinger Hauptschule, sowie
Fit&Dance, Dienstag, 20.15-21.15h, extra
spät für Berufstätige und Mamis im Schul-
haus Hohenbrunn. Auch - aber nicht nur -  für
Mamis geeignet ist der Power-Pilates-Kurs
am Dienstag Vormittag, 9.30-10.30h. Die
qualifizierte Pilates–Instruktorin Melanie
kümmert sich um jeden einzelnen Kursteil-
nehmer und freut sich über neue Gesichter.

Die erfreut sich
immer größerer Beliebtheit. Inzwischen
schwingen schon über 30 Teilnehmer in 3
Kursen ihre Schwerter. Von den Teilnehmern
haben einige bereits ihre erste Prüfung
absolviert. Inzwischen wurden spezielle Trai-
ningsmatten angeschafft, um das Falltraining
sicher in den Unterricht zu integrieren. In
regelmäßig in Riemerling und Hohenbrunn
ausgerichteten regionalen Lehrgängen kann
das Wissen rund ums eineinhalbhändige Rit-
terschwert vertieft werden. Ab dem 25.09.09
findet aufgrund der großen Nachfrage frei-
tags von 18.00-19.00h in der Grundschulhal-

le Riemerling ein neues Anfängertraining
statt.  Anmeldung bei Kursleiterin Sinaida
Heckmaier unter 089/ 8411111 oder email:
sina_andy@web.de, weitere Infos unter
www.msk-riemerling.de

Günstige Monatspauschalen ermöglichen
die Teilnahme an mehreren Kursen. Ände-
rungen sind jedoch zu Schulbeginn noch
möglich und gelten im Normalfall ab Oktober.
Bitte auf der Homepage www.tanzzentrum-
hohenbrunn.net kurzfristig informieren. Wei-
tere Infos zu den Tanzkursen unter Tel. 089
6016486 oder info@tzhohenbrunn.de.

Abteilung
Schwimmen

Schonend soll es im Wasser an die über-
flüssigen Pfunde gehen
Viele Menschen suchen Möglichkeiten
gesund Sport zu treiben. Aqua Fitness ist
eine Form, Spaß und Bewegung miteinander
zu verbinden. Und ein paar überflüssige
Pfunde sollen dabei auch verschwinden.
Aqua Fitness Programme sind gesund, da im
Wasser eine Gelenkschonung sowie ein ver-
mindertes Risiko der Überbelastung erreicht
wird. Der natürliche Auftrieb des Wassers
ermöglicht eine gelenk- und händeschonen-
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Meisterbetrieb, Neubiberg
Tel. 6 88 86 75, Fax 6 88 84 75
www.prasse-gartengestaltung.de

Teichbau

Pflanzungen

Zaun-, Wege-
Terrassenbau

Dachbegrünung

Gehölzschnitt

Heckenschnitt Natursteinmauern,
Treppenanlagen

Baumpflege,
Baumerhaltung

Grabpflege Licht
im Garten

Feng Shui
Garten

de Alternative zum Training an Land. Zudem
wird die Wirbelsäule entlastet. Die Muskula-
tur und das Herz-Kreislauf-System werden
gefordert und trainiert. Durch den Wasserwi-
derstand wird Kraft und Ausdauer erhöht. Die
Kurse sollen helfen mit gezielten Übungen
gegen Schwachstellen und Problemzonen
anzukämpfen und unterstützen dabei das
körperliche Wohlbefinden.

Der Schwimmverein des TSV Hohenbrunn-
Riemerling e. V. bietet folgende Kurse ab
15.09.2009 wieder an:

Am Dienstag Abend findet von 19:30 Uhr bis
20:15 Uhr eine Aquajoggingstunde statt, bei
der mit Hilfe eines Auftriebsgürtels ein Lauf-
training mit verschiedenen Übungen im Tief-
wasser absolviert wird. Im Anschluss danach
findet eine Aquapowerstunde von 20:15 bis
21:00 Uhr statt, wo sehr intensiv das Herz-
Kreislauf-System trainiert wird. Zum Einsatz
kommen dabei dabei auch Geräte wie die
Poolnoodel oder das Aqua-Brett. Am Mitt-
woch wird von 18:00 Uhr bis 18:45 Uhr eine
Aquaaerobicstunde angeboten, wobei hier
ein gezieltes Ganzkörpertraining angeboten
wird. Am Donnerstag bietet der Schwimm-
verein eine Aqua-Vitalstunde an, wobei hier
auf ein gezieltes Rückentraining sehr viel
Wert gelegt wird.

Alle Aquastunden (einmal wöchentlich 45
Minuten) werden mit rhythmischer Musik

begleitet. Das Einsteigen ist jederzeit bei
allen Kursen möglich.

Die erfahrenen Aquatrainer der Schwimmab-
teilung bieten diesen Sport für jedes Alter
und Können an. Sie freuen sich ganz beson-
ders auch auf jene, die erst mal hinein-
schnuppern wollen. Eine Schnupperstunde
ist kostenlos. Die Stunden finden während
der Schulferien und an gesetzlichen Feierta-
gen nicht statt. Die 10er Karte im brusttiefen
Wasser beläuft sich auf 50,00 € und im tiefen
Wasser auf 60,00 €. Rentner, Behinderte und
Studenten zahlen jeweils 10,00 € weniger.

Abteilung Fußball
Spielerinnen gesucht
Der Mädchen-Fußball boomt. Zur Auswei-
tung seines Mannschaftskaders sucht der
TSV Hohenbrunn Spielerinnen im Bereich B-
Juniorinnen (unter 17 Jahren) und Mädchen
im Alter von 11 und 12 Jahren zum Aufbau
einer D-Juniorinnen-Mannschaft. Bei den B-
Mädchen suchen wir vor allem auch eine Tor-
frau. Wer in einer erfolgreichen Mannschaft
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089 238010 · www.kskms.de

Für Sie vor Ort.
Ob Geldanlage, Finanzierung oder Knax-Heft, wir sind für Sie und Ihre 
Familie da.
Als in der Region verwurzeltes Kreditinstitut ist die Nähe zu unseren Kunden ein wichtiger Teil unse-
rer Unternehmensphilosophie. Aus dieser Haltung heraus unterstützen wir auch örtliche Vereine 
und fördern soziale sowie kulturelle Einrichtungen. Kommen Sie vorbei – Dorfstraße 6, Hohenbrunn.

Ludwig-Thoma-Str. 48
Nähe S-Bahnhof · 85521 Ottobrunn
Telefon 089/688 80 60

Ihr
Ihr
K

inderbrillen-
K

inderbrillen-

S
pezialist

S
pezialist
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unter einem kompetenten Trainer Fußball
spielen möchte, bitte bei Jugendleiter Alfred
Rietzler (e-Mail: arietzler@web.de) melden.
Dasselbe gilt für die D-Mädchen. Traut euch,
ihr werdet beim TSV Hohenbrunn viel Spaß
haben. Alfred Rietzler appelliert auch an
Mädchen, die bisher noch nicht einem Verein
gespielt haben oder unterbrochen haben:
„Das ist kein Hinderungsgrund.“

Abteilung Gymnastik - und Turnen
Aktuelles Programm
Halle – GS RLG
Mo: 16.00-17.00 – Mu-Ki-Turnen – Petra G.
Mi: 16.00-17.00 – Ballspiele – 5-7 Jahre
17.00-18.00 – Mu-Ki-Turnen – Renate G.
Fr: 16.00-17.00 – Mu-Ki-Turnen – Petra G.

Halle – HS RLG
Mi: 17.00-18.00 – Turnen – 1./2.Klasse –
Renate Haschigk/Sabrina
17.00-18.00 – Turnen – ab 3.Klasse –
Christina/Nina
18.00-19.00 – Turnen – Fortgeschrittene –
Christina/Nina
Do: 16.30-17.30 – Mu-Ki-Turnen – Renate G.
16.30-17.30 – Turnspaß u.Spiel – 4-6 Jahre
Renate Haschigk.

Schulhaus Hohenbrunn Turnhalle
Di: 16.00-17.00 – Turnspaß u.Spiel –
2-4 Jahre 
17.00-18.00 – 4-7 Jahre – Renate H.

Kindergarten RLG West Turnsaal
Bewegung f. Psyche u. Motorik
Mi: 15.00-16.00 – 4-5 Jahre
16.00-17.00 – 5-6 Jahre
17.00-18.00 – 6-7 Jahre – Ela Exner

Infos Renate Haschigk,
Tel.: 08102/6146
Gabriele Exner, Tel.: 089/61398803
Geschäftsstelle Fr. Peter, Fr. Eberle
Tel.: 089/6016486

GS RLG
Mo:17.30-18.30 – Wirbels.-Gym. – G. Mayr
18.30-19.30 – Aerobic – C. Hofmann

Halle – HS RLG
Mi: 19.00-20.00 – Damengymn. – A. Kraus
Mi: 17.00-18.00 – Bodyfitness – A. Kraus

HS RLG – Tanzraum
Mi: 9.45-10.45 – Seniorengymn. – G. Mayr
20.15-21.00 – Stepp-Aerobic – A. Kraus

Kindergarten – RLG West
Mo: 19.00-20.00 – Chi-Ball/Pilates, Yoga
S.Weichsel-Gartner

Schulhaus Hohenbrunn Turnhalle
Gymn.Raum
Mo: 20.15-21.15 – BBP – R. Haschigk
Di: 18.30-19.30 – Schigymnastik –
R. Haschigk
Mi: 18.45-19.45 – Mobilness – G.Mayr
20.00-21.00 – Gesundheit und Fitness –
S. Weichselgartner.
Do: 20.30-21.30 – BBP – B.Kotter. 

Im Freien
Do: 18.30-20.00 – Nordic-Walking Lauftreff.
Fr: 8.30-10.00 – Nordic-Walking Lauftreff
Riemerling, Ende Ottostr.
Mo: 9.00-10.15 – Nordic-Walking-Treff

Infos unter: Gabriele Schlick,  
Tel. 089/602559
Renate Haschigk, Tel. 08102/6146
Geschäftsstelle,  Tel. 089/6016486
SCHNUPPERSTUNDEN jederzeit kosten-
los möglich !!!

Stellenangebot
Der TSV Hohenbrunn sucht ab sofort eine
zuverlässige und gründliche Reinigungskraft
für 3-4 Stunden wöchentlich.  Die Arbeitszei-
ten sind flexibel.

Ihre Geschäftsstelle
TSV Hohenbrunn-Riemerling e.V.
Georginenstr. 2, 85521 Riemerling                               
Fon: 089 601 64 86   Fax: 089 68 09 27 10
www.tsv-hohenbrunn-riemerling.de                              
Email:  info@tsv-hohenbrunn.de
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58. Silberpokal Bad Aibling
Beim stark besetzten 58. Silberpokal-Turnier
in Bad Aibling erreichte Thomas Höfelsauer
vom Schachklub München Südost einen her-
vorragenden 2. Platz.
In den ersten 7 Runden siegreich musste er
im Finale gegen den an Nummer Eins
gesetzten Tobias Bigalke (DWZ 2230) vom
SV Vaterstetten antreten und konnte die Par-

Schachklub 
München-Südost e.V.

Die Münchner Rapidserie um die Figurenpo-
kale ging mit dem Jugendturnier

in Forstenried zu Ende. Dabei lieferte die SK
München Südost-Jugend abermals bemer-
kenswerte Leistungen ab. Arshak Ovsepyan
gewann als U10-Spieler die Altersklasse U14
vor seinen Vereinskamerden Andreas Stad-
ler und Sebastian Franz. Neo Tsandekidis
wurde dritter in der Klasse U16. Im Gesamt-
ergebnis konnte die Südost-Jugend vier der
sechs möglichen Pokale gewinnen. Die Sie-
ger waren Benedikt Huber U8, Benedikt
Schütz U10, Constantin Müller U12 und
Andreas Stadler U14. 

Vier stolze Gewinner

Die Finalspieler Tobias Bigalke und Thomas
Höfelsauer (rechts).

LOHNSTEUERHILFE  BAYERN  E.V.
Lohnsteuerhilfeverein

www.lohi.de

Wir beraten Sie gerne und erstellen

Ihre Einkommensteuererklärung

im Rahmen einer Mitgliedschaft bei ausschließlich Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten und Pensionen nach § 4 Ziffer 11 StBerG.

*

*

STEUERN

auf Ihre Rente!

85598 Baldham
Karl-Böhm-Str. 5

Telefon: 
Telefax: 

(08106) 35 81 86
(08106) 35 81 87

LHB-0103@lohi.de
www.lohi.de/103

E-Mail: 
Internet: 

85591 Vaterstetten
Zugspitzstr. 4

Telefon: 

Telefax: 
(08106) 35 83 43
(08106) 35 83 44

LHB-0209@lohi.de
www.lohi.de/209

E-Mail: 
Internet: 

Wir beraten Sie gerne ganz in Ihrer Nähe!

tie mit den schwarzen Steinen Remis halten.
Erst im Blitzentscheid musste sich Thomas
Höfelsauer geschlagen geben.
Unbesiegt blieb auch der Südost-Spieler
Avigdor Bergauz, der nach 5 Partien aber
aus privaten Gründen ausscheiden musste.
Weitere Informationen gibt es auf der Home-
page des Schachklub München Südost
www.schachklub.info 



HOHENBRUNN 4949Aus Vereinen und EinrichtungenAus Vereinen und Einrichtungen

2009 wurde nicht nur der Hohenbrunner
Dorfplatz mit einem neuen Maibaum
geschmückt, nein auch der Kindergarten
„Kinderwelt Hohenbrunn“ steht nun im Schat-
ten eines neuen Maibaumes. Der weiß-blaue
Traditionsmast wurde unter großen Anstren-
gungen vieler helfender Hände der Eltern
aus dem Wald „gezerrt“ und in die Wach-
hütt´n des Hohenbrunner Burschenvereines
gebracht.

Dort angekommen hatte unser „Riese“ nicht
viel Zeit sich auszuruhen, da uns die Sie-
gertsbrunner Burschen schon bald um unse-
ren Baum erleichtert haben. Nicht zuletzt, da
es sich als erheblich leichter erwies unseren
Baum als den der Hohenbrunner Burschen
zu klauen - gell liebe Siegertsbrunner!
Nach einer deftigen Brotzeit für die Siegerts-
brunner „Meisterdiebe“ in der Hohenbrunner
Wachhütt´n konnten wir also loslegen den
Baum wie geplant mit Schebseisen, Hobeln
und viel Schleifpapier zu bearbeiten bis er
endlich angemalt werden konnte.

Ausgestattet mit selbstgestalteten Schildern
des Elternbeirates mit den Logos des Kinder-
gartens, sowie des Wichtelhauses wurde der
Baum am 30. April 2009 feierlich aufgestellt.
Natürlich durfte auch der obligatorische Eier-
kranz und die Fahne nicht fehlen. 
Mit vereinten Kräften, nicht zuletzt die der
Kinder, wurde der Baum ruck zuck aufgestellt
(da können sich die umliegenden Burschen-
vereine eine Scheibe abschneiden J).
Danach begann der gemütliche Teil mit ein-
studierten Vorführungen jeder Kindergarten-
gruppe. Ob typisch bayrischer Maitanz, ein
Lied oder ein kleines Stück, für jeden
Geschmack war etwas dabei.

An dieser Stelle möchten wir nicht versäu-
men, uns bei den vielen Helfern zu bedan-
ken, ohne deren Hilfe  das Projekt „der-Kin-

dergarten-braucht-einen-neuen-Maibaum“
nicht so unkompliziert ablaufen hätte können:
Zuerst ist da die Familie Benno Maier zu nen-
nen, die den Baum gespendet hat.
Natürlich unsere Hohenbrunner Burschen,
welche die Fahne spendierten und uns jeder-
zeit mit Rat, Erfahrung und geeignetem
Werkzeug zur Seite standen, wobei das
Schleifpapier der Schreinerei Wimmer zu
verdanken ist. Für die Farbenpracht zeichnet
sich die Lackiererei Diebald verantwortlich.
Diese hat freundlicherweise auch noch die
Schilder für den Maibaum lackiert, die die
Metallverarbeitung Hedewig uns großzügi-
gerweise überlassen hat. Vorbereitet wurden
die Schilder und Halterungen von der Sand-
strahlerei Bräuer. Vielen Dank!

Ein weiteres großes „Dankeschön“ geht an
all die Eltern, die uns bei der Vorbereitung
und der Durchführung so tatkräftig unter-
stützt haben. Dies gilt auch für die leckeren
Kuchen- und Salatspenden fürs große Buffet.
Desweiteren vergessen wir selbstverständ-
lich niemals die Hilfe unserer Kinder, die
einen Heidenspaß hatten, den Baum anzu-
malen. („Danke Herr Tahlmaier fürs Anzeich-
nen der bayrischen Ringelung.“)

Eigentlich schade, dass nur alle 5 Jahre ein
Maibaum aufgestellt wird!
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Montessorischule Hohenbrunn
Herbstbazar
Zum ersten Mal veranstaltet die Montessori-
schule Hohenbrunn am 3. Oktober einen
Herbstbazar für gebrauchte Kinderkleidung,
Wintersportgeräte und Spielzeug. Ein Teil
des Erlöses wird dem Förderverein der
Schule zugute kommen.

Am Samstag, den 03.10.2009 findet von 10-
14 Uhr an der Montessorischule Hohen-
brunn, Otto-Hahn-Str. 36 in Riemerling, zum
ersten Mal ein Kinder- und Jugendbazar
nach Vorbild des Höhenkirchener Zwergerl-
bazars statt. Bereits am Freitag, den 02.10.
können von 16-19 Uhr gut erhaltene und
modische Übergangs- und Winterkleidung
bis Größe 176, Skier, Schlittschuhe, Sport-
schuhe und andere Sportgeräte für Kinder in
der Schule abgeben werden. Des Weiteren
werden Bücher, Spielzeug, Kinderwagen und
-Sitze angenommen. Pro Person können
maximal 20 Artikel in Kommission verkauft
werden. Eine Sammelliste, auf der Sie Ihre
Artikel eintragen können, steht im Internet
unter der Adresse www.montessorischule-
hohenbrunn.de zum Download zur Verfü-
gung. Nummern für die Listen werden erst
bei der Annahme verteilt.

Vom Erlös des Bazars gehen 15% an den
Förderverein der Schule. Der Förderverein
unterstützt Familien finanziell, die es sich aus

wirtschaftlichen Gründen nicht leisten könn-
ten, ihre Kinder auf eine private Montessori-
schule zu schicken, oder die sich wegen
einer Notlage nicht mehr in der Lage sehen,
das Schulgeld weiter zu bezahlen. Zudem
möchte er ökonomisch schwache Familien
bei den Kosten von Schullandheimaufenthal-
ten unterstützen. Eine Beitrittserklärung zum
Förderverein ist ebenfalls auf der Homepage
der Schule zu finden. Natürlich gehört zum
entspannten Einkaufen auch immer eine kur-
ze Pause. Dafür wird es in der Schule ein
kleines Café geben, wo man Kaffee und
Kuchen (auch zum Mitnehmen) genießen
kann. Die Montessorischule freut sich auf
viele Besucher.
www.montessorischule-hohenbrunn.de

Jugendtreffs Hohenbrunn und
Riemerling mit neuer
Besetzung
Seit dem 1. September 2009 sind wir, Claris-
sa Jede und Benedikt Rossiwal, das neue
Team der Jugendtreffs Hohenbrunn und Rie-
merling, die beiden Einrichtungen der offe-
nen Jugendarbeit  der Gemeinde Hohen-
brunn stehen unter Trägerschaft des Kreisju-
gendrings München- Land.

Zunächst kurz zu unseren Personen, wir stu-
dieren beide im letzten Semester Soziale
Arbeit in München, sind beide 23 Jahre alt.
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Schulnoten verbessern!
Ausgezeichnete Nachhilfe für alle Klassen/alle Schultypen

Ottobrunn, Karl-Stieler-Str. 8, 66 00 66 81 • Unterhaching, Hauptstr. 4, 673 59 673

www.schuelerhilfe.de
Zukunft sichern!

● Grundschulkurse ‘Lernen lernen’ ‘Vorbereitung für den Überrtritt’
● Quali-/Realschulabschluss-/Abivorbereitung
● Intensivkurse in Mathe, Englisch, Deutsch, Französisch und Latein
● Gruppen-/Einzelunterricht
● Motivierte und erfahrene Nachhilfelehrer/-innen

Benedikt Rossiwal ist erfahrener Pfadfinder
und hat im letzten Jahr schon in der BlueBox
des KJR München Land in Höhenkirchen-
Siegertsbrunn bei der offenen Ganztags-
schule gearbeitet. Clarissa Jede arbeitet seit
zwei Jahren in einem Jugendzentrum im
Süden von München und war jahrelang in der
ehrenamtlichen Jugendarbeit tätig.

Grundsätzlich ist Benedikt Rossiwal für Rie-
merling und Clarissa Jede für Hohenbrunn
zuständig, wobei unser Ziel ist, eng vernetzt
und sozialraumorientiert für die Jugendarbeit
in der Gemeinde Hohenbrunn zusammenzu-
arbeiten.

Wir sehen es als unsere Aufgabe an, einen
aktiven Beziehungsaufbau zu den Jugendli-
chen zu gestalten und die Schaffung eines
Schutzraumes zu ermöglichen, in dem Kin-
der und Jugendliche sich frei bewegen und
ihre Freizeit jugendgerecht gestalten können.
Dabei stehen wir den Jugendlichen als
Ansprechpartner für alle Sorgen und Nöte,
aber auch für alle anderen Themen zur Ver-
fügung.

Die Schwerpunkte unserer Arbeit sollen zum
einen auf dem offenen Betrieb für Kinder und
Jugendliche im Alter von 10-16 Jahren (Öff-
nungszeiten für andere Altersgruppen kön-
nen bei Bedarf eingeführt werden) und zum
anderen bei geplanten Programmaktionen,
über das ganze Jahr verteilt, liegen. Hierfür
wird alle zwei Monate ein Programmheft mit
Informationen erscheinen, ebenso werden
wir Angebote für das Ferienprogramm der
Gemeinde Hohenbrunn durchführen. Die

Programmangebote werden ein weit gefass-
tes Spektrum abdecken, sportpädagogi-
schen und bewegungsorientierten Aktionen,
Kreativwerkstätten, medienpädagogische
Angebote sowie Ausflüge und Ferienfahrten
sind nur Beispiele möglicher Angebote, die
ein breites Publikum unter den Kindern und
Jugendlichen ansprechen sollen.

Besonders am Herzen liegt uns beiden eine
geschlechtergerechte Pädagogik, weswegen
wir sehr froh darüber sind, als gemischtes
Team arbeiten zu können. Es wird einmal im
Monat parallel angesiedelte Angebote nur für
Jungen und nur für Mädchen geben, dabei
streben wir an, die Jugendtreffs regelmäßig
„durchzuwechseln“, damit sowohl in Riemer-
ling als auch in Hohenbrunn Jungen und
Mädchen gleichermaßen daran teilnehmen
können. Für Fragen oder Anregungen sind
wir stets offen!

Es grüßen recht herzlich

Bene Rossiwal und Clarissa Jede

Mi. 16.00 – 20.00 Uhr
Do. 16.00 – 18.00 Uhr
Fr. 17.00 – 21.00 Uhr an jedem 1ten 

und 3ten Freitag
Sa. 15.00 – 20.00 Uhr (je nach Aktion)
an jedem 2ten und 4ten Samstag

Mi. 16.00 – 20.00 Uhr
Do. 16.30 – 18.30 Uhr
Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Sa. 15.00 – 20.00 Uhr (je nach Aktion)

an jedem 2ten und 4ten Samstag
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Meister- und Innungsbetrieb

Umwelt-
gerechte und 

kostensparende 
Heizsysteme

vom Fachmann
GSG Haustechnik
Otto-Hahn-Strasse 11

D-85521 Riemerling
Tel.: 089/203 35 206

 Kompl. Heizungssanierung  
     inkl. Elektrotechnik

 Heizungsreparatur und  
     Heizungswartung 

 24-Stunden-Notdienst 
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TRANSPARENZ IN PERFEKTION
PLEXIGLAS® Platten und Montagesysteme
kostengünstige und individuelle Dachverglasungen

Sonstiges Programm
• Sinusprofile • Plexiglas
• Stegplatten • Makrolon
• Gewächshäuser

Wir haben für jeden Zweck die passende Lösung!

JOSEF WEISS PLASTIC G
m
b
H

Internet: http://www.plexiweiss.de · e-mail: info@plexiweiss.de

Postadresse: Fichtenstraße 26 · 85649 Hofolding

85649 Hofolding
Fichtenstraße 15

‰ 0 8104 /6 60 53
Fax 0 8104 /66 05 55

Viele verschiedene 

PLEXIGLAS-RESTE farbig und

farblos zum Sonderpreis!
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in Hohenbrunn

Sonntag, den 11. Oktober 2009
ab 10 Uhr im Bauernstadl

in der Muna
S 6 - Haltestelle Wächterhof

10:00 Uhr Eröffnung und Begrüßung der Marktleute

Es wird angeboten:
Honig u. Bienenprodukte aus dem Umland

Kartoffeln · Kraut · Gemüse u. Salate · Bioprodukte
Käse · Brot · Geräuchertes · Eier · Fisch · Wein

Wildbret u. Wild-Wurst · Tees · Marmeladen · Liköre
Bodensee-Obst · heiße Maroni · Steckerl-Fisch

Kunst- und Gebrauchsgegenstände

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Musikalische Umrahmung: Dorfmusik Siegertsbrunn 

– Eintritt frei –

Veranstalter: Apfel- & Honigmarkt e.V. Hohenbrunn
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Neuer Online-Shop

www.leuchtmittelcenter.de

Um in Zukunft mehr und schönere Konzerte
in der RTM durchführen zu können, haben
sich die Verantwortlichen der RTM für das
Jahr 2009 (40-jähriges Gründungsjubiläum
der RTM) die Anschaffung eines besseren
und größeren Flügels vorgenommen. 

Gespendet werden kann in bar, beispielswei-
se anlässlich der Komponisten-Konzerte,
oder per Überweisung auf das Konto des
Förderkreises (bitte mit dem Vermerk „Ein
neuer Flügel“): 

Kreissparkasse München, Konto 927 53 06,
BLZ 702 501 50

Veranstaltungsvorschau:
Freitag, 23.10., 19:00 Uhr, RTM in Schule 3 an
der Albert-Schweitzer-Straße, Gebäude B:

für erwachsene Musiklieb-
haber

Dienstag, 24.11., 19:00 Uhr, Wolf-Ferrari-

RTM-Küken

Musi-
kalische Früherziehung I

Musikalische Früherziehung II 

Musikalische
Grundausbildung 

Violine, Gesang, Hackbrett, Akkor-
deon, Harfe, Klavier, Keyboard und Schlag-
zeug.

Conga-Gruppe

und Sam-
ba Percussion Ensemble 

Rosemarie-Theobald-Musikschule
und Ballettschule Ottobrunn
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Haus, Festsaal: zum 40-jähri-
gen Jubiläum der RTM mit SchülerInnen,
LehrerInnen sowie Cornelius Claudio
Kreusch (Klavier) und Johannes Tonio
Kreusch (Gitarre)

Kartenvorverkauf an der Kasse des Wolf-Fer-
rari-Hauses, 089/60808302

Samstag, 28.11., 17:30 Uhr, Wolf-Ferrari-
Haus, Festsaal:

zum 40-jährigen Jubiläum der RTM
und der Ballettschule

Eintritt frei, Spenden erbeten

BALLETTSCHULE
Freie Plätze ab September 2009:
– Move & Dance Anfänger Kinder Montag  

16.30-17.30
– Hip Hop Jugendliche Montag 17.30-17.30
– Pilates Einsteiger/Mittelstufe Montag 

19.30-20.30, Dienstag 10.30-11.30 oder 
Mittwoch 19.30-20.30

– Step Tanz Anfänger Kinder Freitag 
15.00-16.00

– Ballett Erwachsene Dienstag 09.30-10.30

Für weitere Informationen besuchen Sie bitte
unsere Homepage www.ballettschule-otto-
brunn.de  oder rufen uns an unter
089/60808422.

Freitag, 27.11.2009 – 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-
Haus

Und
Sonntag, 29.11.2009 – 11.00 Uhr, 
Wolf-Ferrari-Haus

lassen sie sich in die Stadt der
Liebe entführen. Kartenvorverkauf ab 08.
September über die Theaterkasse im Wolf-
Ferrari-Haus Tel.:. 089-60808-302
Samstag, 28.11., 17:30 Uhr, Wolf-Ferrari-
Haus, Festsaal: zum 40-jährigen
Jubiläum der RTM und der Ballettschule
Ottobrunn
Eintritt frei, Spenden erbeten
InfoZentrum der Rosmarie-Theobald
Musikschule und Ballettschule
im Kulturkreis Ottobrunn e.V.:
Rathausplatz 2 (Wolf-Ferrari-Haus)
Öffnungszeiten RTM und Ballettschule: 
85521 Ottobrunn
Mo, Di, Do 9.00 - 12.00 Uhr,
Do auch 15.00 - 18.00 Uhr
Fon:   089/60 80 84 11/ 22
Fax:   089/60 80 84 99 11/22 
E-Mail: info@rtm-ottobrunn.de oder
info@ballettschule-ottobrunn.de
Internet: www.rtm-ottobrunn.de und
www.ballettschule-ottobrunn.de
Unterrichtsräume der Rosmarie-Theobald-
Musikschule und Ballettsaal + Ballettraum +
Studio – Schule 3 an der Albert-Schweitzer-
Straße, Ottobrunn, Fon RTM: 089/ 609 45 33
– Fax RTM:  089/ 60 85 67 95, Fon Ballett:
089/ 60 85 65 79 eingeschränktes Unter-
richtsangebot der RTM im Gymnasium Otto-
brunn, Karl-Stieler-Straße sowie in Schule 2
an der Lenbachallee



Johanniter-Unfall-Hilfe
e.V. - OV Ottobrunn

Ungebetene Gäste
Johanniter geben Tipps im Umgang mit
Bienen und Wespen
Wer kennt sie nicht: die schwarz-gelben
Insekten, die ungefragt beim Essen auftau-
chen. Doch Bienen und Wespen stechen nur,
wenn sie sich bedroht fühlen. Daher sollte
man weder nach ihnen schlagen noch sie
anpusten, um sie zu vertreiben. „Das reizt die
Insekten erst recht zum Angriff“, sagt Boris
Cramer, Rettungsassistent bei den Johanni-
tern in Ottobrunn. „Besser ist es, sich ruhig zu
verhalten. Wenn man geduldig wartet, fliegen
Wespen oder Bienen meist von selbst weg.“

Wenn es doch zu einem Stich gekommen ist,
sollte man mit feuchtkalten Tüchern kühlen.
Dafür eignen sich zum Beispiel mit kaltem
Wasser getränkte Taschen- oder Geschirrtü-
cher besonders gut. Wenn von einer Biene der
Stachel in der Wunde stecken geblieben ist,
sollte dieser vorsichtig entfernt werden. 

Gefährlich wird es allerdings, wenn es bei
dem Betroffenen zu Hautrötungen am ganzen
Körper und Atem- oder Kreislaufstörungen
kommt. „Bei Anzeichen einer allergischen
Reaktion oder wenn in Hals, Rachenraum
oder Mund gestochen wurde,“ sagt Cramer,
„sollte sofort der Rettungsdienst unter der
Telefonnummer 112 gerufen werden.“ Hat ein
Insekt in die Zunge oder den Mund gesto-
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Die Privaten Seniorenfreunde
Hohenbrunn  e. V.
Am Montag, den 24. August 2009, machte
der Verein bei herrlichem Wetter einen Aus-
flug in das Altmühltal. Die Busfahrt ging nach
Kehlheim und von dort fuhren wir auf dem
Main-Donau-Kanal mit dem Panoramaschiff
„Altmühlperle“ über Riedenburg nach Diet-
furt. Auf dem Schiff gab es Mittagessen. Die
Seniorinnen und Senioren erfreuten sich an
der schönen und interessanten Landschaft,
die das Schiff durchfuhr.

Die Fahrt mit dem Schiff dauerte 3,5 Stun-
den. Von Dietfurt ging es weiter mit dem Bus
nach Riedenburg, in das Cafe Scheck, wo wir
uns Kaffee und Kuchen oder Eis schmecken
ließen. 

Anschließend fuhren wir mit dem Bus wieder
nach Hause und ein wunderschöner Tag
neigte sich dem Ende.

Seniorenclub Luitpoldsiedlung
Seniorenausflug
Der Seniorenclub Luitpoldsiedlung fährt am
06.10.2009 nach Brixen im Thale.
Nach einer Führung in einer Brennerei ist
das Mittagessen in Brixen.
Kaffeetrinken werden wir in Kitzbühl mit
anschließender Freizeit.
Die Abfahrt ist um 8.30 Uhr in Höhenkirchen
und um 9.00 Uhr in Hohenbrunn.
Der Fahrpreis beträgt 12,— € . 
Anmeldungen bei Frau Gringel unter Tel:
08102-1838
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www.awo-obb.de

Die AWO Seniorenzentren
Aying

Sauerlach

BezirksverbandBezirksverband
Oberbayern e. V.rbayern e.Oberbayern e. V.b

    Ein Stück Heimat – 
Die AWO Seniorenzentren Aying und Sauerlach

chen, sollte der Betroffene Eis lutschen, damit
das Anschwellen im Mundinnenraum nicht zu
Atembeschwerden führt. Diese Maßnahme
darf aber nur gemacht werden, wenn die Per-
son bei Bewusstsein ist.

Besonders beim Trinken sollte man aufpas-
sen, dass keine Tiere im Glas oder in der Fla-
sche sind. Gerade Kinder sollten besser aus
Trinkflaschen oder mit Strohhalmen trinken.
Bei offenen Gläsern lieber einen Deckel
darauf legen, damit die Wespen nicht ange-
lockt werden.

Bessere Anerkennung für pflegende
Angehörige
Johanniter unterstützen Diakonie-Aktion
„Weil wir es wert sind“

Die Pflege eines Angehörigen darf nicht dazu
führen, dass Pflegende auf Grund von Über-
lastung sozial isoliert sind, körperliche oder
physische Schäden erleiden oder finanziell in
Armut geraten. Die Johanniter unterstützen
die Forderungen der Aktion der Diakonie „Weil
wir es wert sind“: Pflegende Angehörige müs-
sen flächendeckend ein Netzwerk an unter-
stützenden und entlastenden Angeboten wie
Beratung und Pflegekurse erhalten, Möglich-
keiten der Entlastung und Erleichterung.

„Mehr als zwei Drittel der pflegebedürftigen
Menschen werden zu Hause versorgt“, sagt

Angelika Pfab, Bereichsleiterin Soziale
Dienste der Johanniter in Bayern. „Es darf
nicht sein, dass diese Menschen in dieser
Situation allein gelassen sind. Ihr Engage-
ment muss mehr anerkannt werden. Der
Wert der Pflege muss geschätzt werden.“ In
einem Maßnahmenkatalog benennt die Dia-
konie die notwendigen Schritte, damit gerade
hinsichtlich des zukünftigen demographi-
schen Wandels die Angehörigen in ihrer
Arbeit entlastet und unterstützt werden.

Ziel der Aktion ist es, die Politik auf die
schwierige Situation im Pflegebereich auf-
merksam zu machen. Pflegekräfte, Pflegebe-
dürftige und Angehörige setzen sich glei-
chermaßen für eine ideelle und finanzielle
Anerkennung der Pflege ein. Sie fordern ver-
lässliche Rahmenbedingungen und die
Anpassung der Sozialgesetzgebung, damit
gute Pflege Zukunft hat. 

Mehr Informationen unter www.weil-wir-es-
wert-sind.de. Jeder kann die Aktion unter-
stützen, denn Pflege geht jeden an. Auf der
Internetseite werden Fotos und Unterschrif-
ten gesammelt, die im September 2009 von
der Diakonie der Bundeskanzlerin Angela
Merkel und allen Vorsitzenden der Bundes-
tagsparteien überreicht werden.
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Telefon 

Medizinische
Fußpflege

(Hausbesuch)

Heleande Striegl
Holzstraße 8

85635 Höhenkirchen

Ihre Füße in guten Händen
Ich pflege Ihre Füße

08102
72374

Sozialverband
VdK Bayern OV
Höhenkirchen und
Umgebung

Rentenbesteuerung: Wen betrifft es?
Die wichtigsten Fragen und Antworten zum
Alterseinkünftegesetz
Für schätzungsweise jeden vierten der 20
Millionen deutschen Rentner wird es höchste
Zeit. Er muss eine Steuererklärung abgeben.
Ursache ist das Alterseinkünftegesetz. Bis-
lang erfuhren die Finanzämter nichts von den
Renten, doch ab 1. Oktober 2009 muss die
Rentenversicherung die Einkünfte an die
zuständige Finanzverwaltung übermitteln.
Und dann können unter Umständen rückwir-
kende Forderungen fällig werden. Die Rent-
ner selbst fühlen sich vom Staat schlecht
informiert.
?  Wer muss überhaupt eine Steuererklä-
rung abgeben?
Grob gesagt muss jeder alleinstehende
Rentner, der 2008 in Rente ging, weniger als
1400 Euro gesetzliche Rente im Monat erhält
und keine weiteren Einkünfte hat, keine Steu-
ern zahlen. Bei Beginn der Rente 2008
beträgt der zu versteuernde Anteil 56 Pro-
zent, die steuerfreie Jahresbruttorente
beträgt circa 16.800 Euro - das entspricht
monatlich eben diesen 1400 Euro (Quelle:
Bundesfinanzministerium). Liegen zur Rente

weitere Einkünfte vor, ist eine genaue Prü-
fung erforderlich, ob eine Steuerpflicht be -
steht oder nicht (siehe nächste Frage).
?  Was ist mit Betriebsrenten, Kapitalver-
mögen, Aktien und Sparbüchern?
Wer zusätzlich zu seiner gesetzlichen Rente
(Alters-, Erwerbsminderungs-,Witwenrente)
noch eine Betriebsrente bezieht, könnte je
nach Höhe der Betriebsrente in die Steuer-
pflicht fallen. Auch diejenigen Rentner, die
zusätzliche Einkünfte aus Vermietung und
Verpachtung sowie Zinseinnahmen zu verbu-
chen haben oder noch einem Nebenjob
nachgehen, werden die Freibeträge wahr-
scheinlich überschreiten und deshalb zur
Abgabe einer Steuererklärung verpflichtet
sein. In einem solchen Fall ist eine Prüfung
der Steuerangelegenheit erforderlich. Also:
Ob eine Einkommenssteuererklärung abge-
geben werden muss, kann nur individuell
ausgerechnet werden. Es gilt die Faustregel:
Sobald weitere Einkünfte zur Rente hinzu-
kommen, tritt meistens die Steuerpflicht ein.
?  Was ist der persönliche 
Rentenfreibetrag?
Die etwaige Steuerpflicht gilt seit 2005. Bei
Renten und anderen Leistungen aus der
gesetzlichen Rentenversicherung, die vor
dem 1. Januar 2006 begonnen haben,
beträgt der Besteuerungsanteil 50 Prozent.
Der Anteil steigt von Jahr zu Jahr an. Für
Rentner, die erstmals im Jahr 2006 Rente
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beziehen, steigt der Besteuerungsanteil auf
52 Prozent, bei einem Rentenbeginn 2007
auf 54 Prozent. Bis 2020 steigt der Anteil
jedes Jahr um zwei Prozent, von 2020 bis
2040 jeweils um ein Prozent. Ab 2040 ist die
Rente zu 100 Prozent steuerpflichtig.
Der Anteil der Jahresbruttorente, der künftig
steuerpflichtig wird, richtet sich somit nach
dem Jahr des Rentenbeginns. Der persönli-
che Rentenfreibetrag entspricht dem Anteil
der Rente, den der Rentner pro Jahr nicht
versteuern muss. Der Freibetrag wird für die
gesamte Laufzeit verbindlich festgeschrie-
ben, er ist ein fester Eurobetrag und bleibt
lebenslang bestehen. Dies hat zur Folge,
dass der steuerpflichtige Teil der Rente grö-
ßer wird, wenn die Rente insgesamt durch
Rentenerhöhungen zunimmt.
?  Wie können Rentner Steuern sparen?
Wenn sie möglichst viele Sonderbelastungen
oder außergewöhnliche Belastungen in der
Steuererklärung geltend machen. Das kön-
nen Versicherungsbeiträge, Ausgaben für
Haushaltshilfen oder Ausgaben für Gesund-
heit sein. Solche Abzüge können dazu füh-
ren, dass Rentner steuerfrei bleiben, selbst
wenn ihre Einkünfte über dem Freibetrag lie-
gen.
Allerdings: Die Zahl der Ruheständler, die
eine Steuererklärung abgeben müssen, wird

in den kommenden Jahren steigen. Denn mit
jedem Rentnerjahrgang steigt der steuer-
pflichtige Anteil der gesetzlichen Rente. Des-
halb können durch die Änderung des
Besteuerungsanteils in Zukunft auch Ruhe-
ständler mit geringeren Renten steuerpflich-
tig werden.
?  Bis wann müssen steuerpflichtige
Rentner ihre Steuererklärung abgeben?
Die Abgabefrist endet jeweils am 31. Mai des
Folgejahres. Für 2008 muss die Steuerklärung
also bis zum 31. Mai 2009 abgegeben werden.
Die Frist kann per Antrag beim zuständigen
Finanzamt verlängert werden. Wer die Erklä-
rung von einem Steuerberater anfertigen lässt,
hat bis zum 31. Dezember Zeit.
?  Drohen Strafen, wenn Steuern 
nachgezahlt werden müssen?
Strafverfahren sind nach Aussage des Bun-
desfinanzministeriums wohl nicht zu befürch-
ten. Aber man muss die Steuern nachzahlen,
und es werden Zinsen und Säumniszuschlä-
ge verlangt. Ob Ratenzahlungen akzeptiert
werden, muss im Einzelfall mit dem Finanz-
amt geklärt werden. Wer einen Notgroschen
auf dem Sparbuch hat, kann nicht mit der
Kulanz des Finanzamts rechnen. Wer
absichtlich keine Steuern gezahlt hat - hier
geht es allerdings um größere Summen -
muss im schlimmsten Fall mit hohen Bußgel-
dern rechnen.
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8 5 5 2 1 OT TO B R U N N ·  O t t o s t r a ß e  3
Tel. 0 89/6 09 16 36 · Fax 0 89/6 09 67 87
85635 HÖHENKIRCHEN-SIEGERTSBRUNN
Bahnhofstraße 32a · Telefon 0 81 02/45 51
82041 OBERHACHING-DEISENHOFEN
Stefanienstraße 1 · Telefon 0 89/6 13 49 39

KEMPTER

www.buchkempter.de · e-mail: info@buchkempter.de

?  Welche Formulare müssen die steuer-
pflichtigen Rentner ausfüllen?
Der vierseitige Mantelbogen der normalen
Steuererklärung muss auf jeden Fall ausge-
füllt werden. Dazu kommt das neue Steuer-
formular „Anlage R“ (R für Rente). Einzutra-
gen sind hier die Höhe aller bezogenen Brut-
to-Renten (Jahresbeträge), der Beginn der
Rentenzahlungen, Einkünfte aus privaten
Rentenversicherungen. Wer Zusatzeinkünfte
hat, füllt daneben die Anlagen KAP (Kapital-
erträge), SO (sonstige Einkünfte) oder V
(Vermietung) aus. Entsprechende Belege
müssen beigefügt werden. Formulare erhal-
ten Sie beim zuständigen Finanzamt. 
Info - Nützliche Adressen und 
Telefonnummern
Der Sozialverband VdK berät nicht im
Bereich Steuerrecht. Um Ihnen zum Thema
„Rentenbesteuerung“ weiterhelfen zu kön-
nen, haben wir einige nützliche Telefonnum-
mern und Adressen für Sie zusammenge-
stellt:
Unter der Telefonnummer 0800-10004800
können Sie die kostenlose Broschüre „Versi-
cherte und Rentner: Informationen zum
Steuerrecht“ der deutschen Rentenversiche-
rung bestellen. Sie ist auch unter folgender
Internetadresse erhältlich: www.deutsche-
rentenversicherung.de
Die Broschüre „Senioren und Steuern“ kann
kostenlos beim Bund der Steuerzahler

bestellt werden. Im Internet unter folgender
Adresse: 
http://www.steuerzahler.de/webcom/show_
page.php/_c-76/_nr-1/i.html
Berechnungsprogramme zur Prüfung der
eigenen Steuerpflicht gibt es ebenfalls im
Internet: www.lfst.bayern.de
Zur überschlägigen Prüfung einer etwaigen
Steuerpflicht ist auf folgender Internetseite
eine „Renten-Ampel“ aufrufbar: www.steuer-
beraten.de (auf die Renten-Ampel klicken)
Wer mit diesen Informationsquellen eine
etwaige Steuerpflicht nicht klären kann, soll-
te sich auf jeden Fall beraten lassen, etwa bei
einem Lohnsteuerhilfeverein oder beim Steu-
erberater.
Terminplanung fürs Zweite Halbjahr 2009 
Mitgliederversammlung mit Neuwahl der
gesamten Vorstandschaft und der Kreisdele-
gierten im Gasthof „Alter Wirt“ Höhenkirchen,
Rosenheimer Straße 2, 85635 Höhenkir-
chen-Siegertsbrunn 
Anschließend referiert Thomas Schmid zum
Thema „Versicherungen. Welche sind sinn-
voll?“ und steht für Fragen zur Verfügung. 

14.00 Uhr 
Adventsfeier des VdK-Ortsverbandes
Höhenkirchen und Umgebung 
Brauereigasthof Hotel Aying, Zornedinger
Straße 2, 85653 Aying



Evang.-Luth.
Diakoniewerk
Hohenbrunn KdöR

Seniorenwohn- und Pflegezentren des
Evang.-Luth. Diakoniewerkes Ho hen-
brunn haben die Qualitätsprüfung erneut
bestanden
Vier Jahre nach der Einführung des Quali-
tätsmanagementsystems DIN ISO 9001 in
den Seniorenhilfeeinrichtungen des Diako-
niewerkes Hohenbrunn KdöR haben dessen
Seniorenwohn- und Pflegezentren in Rie-
merling und Taufkirchen die hohe Qualität
ihrer Pflege- und Betreuungsleistungen
erneut unter Beweis gestellt. Das ergab eine
Überprüfung im Rahmen des ersten Überwa-
chungsaudits nach der Rezertifizierung im
vorigen Jahr durch die Zertifizierungsgesell-
schaft DEKRA. Danach wurden keine Abwei-
chungen zur Normforderung gefunden, die
die Wirksamkeit des Qualitätsmanagements
in Frage gestellt hätten.

Das Audit begann in Taufkirchen mit einem
ersten Gespräch zur Führung des gesamten
Altenhilfebereichs. Anschließend wurde die
Geschäftsbereichsleiterin der Einrichtung
befragt, in Folge zwei Pflegebereiche, die
Haustechnik, Sozialdienst und Empfang, die
Betreuung sowie die Qualitätsmanagement-
beauftragte. Die Auditoren haben das
Managementsystem ‘Cockpit’ der Zentralver-
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Dr. Hans Poehlmann
Roseggerstraße 34
85521 Ottobrunn
Fon 0 89 / 6 01 59 23
Fax 0 89 / 6 01 24 15

waltung und die Gestaltung der Akquise der
Taufkirchner Einrichtung besonders gelobt.

Der zweite Tag fand in Riemerling statt, wo
nach einem sehr ausführlichen rückblicken-
den Bericht der Geschäftsbereichleiterin im
Anschluss ein Pflegebereich geprüft wurde.
Die Schulungsbedarfsplanung und die
Durchgängigkeit der Ziele bis an die Basis
hat hier die DEKRA als vorbildlich bezeich-
net.

Insgesamt war es ein gutes erstes Überwa-
chungsaudit, das gezeigt hat, wie sehr das
Qualitätsmanagement bereits in den Alltag
integriert ist. Es hat ein sichtbarer, kontinuier-
licher Verbesserungsprozess stattgefunden,
von dem die Bewohner nur profitieren kön-
nen.

Das Diakoniewerk Hohenbrunn ist seit 2005
matrixzertifiziert. Hierbei sind die drei Senio-
renhilfeeinrichtungen und die Zentralverwal-
tung des Diakoniewerkes Hohenbrunn für die
Zertifizierung zusammen geschlossen. Der
große Vorteil liegt darin, dass bei der Matrix-
zertifizierung nicht alle beteiligten Einrichtun-
gen bei einem Zertifizierungsaudit begutach-
tet werden müssen, sondern nur ein Teil der
Häuser, so dass der Zentralverwaltung sowie
dem Seniorenwohn- und Pflegezentrum
„Insula“ im Berchtesgadener Land eine Über-
wachungspause gegönnt werden konnte.

Weitere Informationen erhalten Sie von 
Qualitätsmanagementbeauf-

tragte des Diakoniewerkes Hohenbrunn

unter Tel. 0 89 / 6 12 91-0 oder evelyn.klu-
etsch@dw-hohenbrunn.de.
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Grabanlagen – Grabpflege
Mitglied „Treuhandgesellschaft Bayerischer Friedhofsgärtner“

Mit Fachberatung für Trauerfloristik und Grabanlagen sind wir persönlich von

Mo. - Fr. 9.00 - 11.00 Uhr für Sie da oder nach telefonischer Absprache.

Drosselstraße 24 · 85521 Ottobrunn
Telefon 0 89 / 609 45 02 · Telefax 0 89 / 609 18 75

www.friedhofsgaertnerei-schmid.de

FRIEDHOFSGÄRTNEREI
SCHMID
PARKFRIEDHOF OTTOBRUNN – FRIEDHOF HOHENBRUNN

Hospizkreis Ottobrunn e.V.
Hospizbegleiter gesucht!
Fast alle Menschen haben den Wunsch, in
ihrer vertrauten Umgebung zu Hause zu ster-
ben und ihr Leben in Würde zu beenden; die-
ser Wunsch führte zur Hospizidee. Ehren-
amtlich tätige Hospizbegleiter helfen, Men-
schen in ihrem letzten Lebensabschnitt zu
begleiten und deren Angehörige zu unter-
stützen. Die Aufgaben sind vielfältig: ein
Gespräch führen, einfach nur zuhören, vorle-
sen, Halt geben, praktische Hilfen anbieten
und da sein.

Im Hospizkreis Ottobrunn widmen sich der-
zeit fast 50 Begleiter/Innen dieser Aufgabe.
Um den steigenden Anforderungen nachzu-
kommen, werden weitere Mitarbeiter
gesucht. Deshalb wird ab 9. Oktober 2009 ein
neuer Schulungskurs für Hospizbegleiter
angeboten. Themen dieses Kurses sind Erle-
ben von Verlust und Trauer, Kommunikation
und Formen der Gesprächsführung sowie
Geschichte, Ziel und Aufgaben der Hospizar-

beit. Die Schulung wird von haupt- und
ehrenamtlichen Fachreferenten des Hospiz-
kreises Ottobrunn durchgeführt. Vor Kursbe-
ginn wird mit jedem Interessenten ein indivi-
duelles Gespräch geführt. Meldungen ab

Auf dem Foto v.l.: Brigitte Mallmann, Ursu-
la Götsch (Leiterin der Geschäftsstelle)
und Brigitte Schmitt-Hausser.

sofort bei den Kursleiterinnen Barbara Mall-
mann und Brigitte Schmitt-Hausser; weitere
Auskünfte unter Telefon 089-66557670!

www.hospizkreis-ottobrunn.de 
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bedeutet: Wir sind ein offener aktiver Lese-
und Arbeitskreis, in dem es nur Mitwirkende
und keine nur Zuhörende gibt. Wer zu uns
kommt, bringt wie alle anderen einen Mund-
voll deutsche Literatur (oder solche, die es
werden könnte) mit und liest sie vor. Jeder,
der unser Anliegen teilt, ist herzlich willkom-
men.

Die Federleserrunde trifft sich einmal im
Monat jeweils am Ersten. Die Teilnehmer
kommen ursprünglich aus verschiedenen
Literaturkreisen, VHS-Kursen, Theatern,
Tonstudios, Buchhandlungen oder literatur-
fernen Berufen. Am 1. November 2008 fand
unser 300. Leseabend statt. 

Wir haben im Laufe der Jahre einige Semi-
nare zum lebendigen Umgang mit Sprache
und jährlich eine Sommerlesung “im Grünen”
gestaltet, sowie ein paar literarische Kurzrei-
sen organisiert. Größere offene Veranstaltun-
gen in Hohenbrunn, München und im
Umland waren themenbezogen, wie etwa
“Kindheitsmuster”, “Textverarbeitung Zeit”,
“Textverarbeitung Liebe”, “Ingeborg Bach-
mann”, “Erich Kästner”, “Kurt Tucholsky”.

Aus unseren Federn...
Meine beiden Bäume
vor meinem Fenster
haben sich verändert
Da ist was gescheh´n 
Als die Blätter
fortgeflogen waren
mit dem Herbst
- zuerst die vom alten -
da hat er sich aufgerichtet:
der junge Baum

Dörthe Mahraun

Die Federlese
Seit Sommer 1983 gibt es in Hohenbrunn die
Federlese. 

Sie ist Treffpunkt für literarisch interessierte
oder eigene Texte schreibende Liebhaber der
deutschen Sprache - unserer schönen Mut-
tersprache mit ihrem gewaltigen Wortschatz
zwischen Hochsprache und Mundart in Lyrik
und Prosa. Und weil das Wort Sprache von
Sprechen kommt, wollen wir diesen Reich-
tum nicht nur wie üblich mit den Augen über-
fliegen, sondern zum Klingen bringen. Nicht
einer für alle, sondern alle für jeden. Das
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Volkshochschule
Neubiberg-
Ottobrunn

Tipps für Oktober
Eigene Bedürfnisse und Grenzen 
(wieder-) entdecken
Was sind meine Bedürfnisse und welches
Gewicht gebe ich ihnen? Wie gelingt es mir,
für mein Wohlbefinden zu sorgen? Diese und
ähnliche Fragen bekommen im Alltag des
Familien- und Berufslebens oftmals nicht
genug Aufmerksamkeit. Gemeinsam wollen
wir Wege finden, unsere individuellen Wün-
sche und Sehnsüchte aufzuspüren und uns
dem Thema „Abgrenzung“ zu nähern. Unter-
stützen werden uns dabei einfache Wahrneh-
mungs- und Körperübungen, gestalterische
Elemente sowie der Austausch in der Grup-
pe. Freitag, 16.10., Samstag, 17.10., Schule
III, Ottobrunn

Italienisch für Kinder - Italiano per i bam-
bini I
Spielerisch, mit System und Spaß: Sprach-
förderung Italienisch für Kinder.

Ab Dienstag, 20.10., 16 Uhr, Haus für Wei-
terbildung, Neubiberg

Google Earth
Mit Google Earth können Sie nicht nur um die
Welt fliegen und Satellitenbilder, Karten,
Geländeformationen und 3D-Gebäude be -
trachten. Sie können unter der Wasserober-
fläche tauchen oder mit Hilfe historischer Bil-
der der Welt beim Älterwerden zuschauen.
Sie können Ihre Reisen aufzeichnen und
Ihren Freunden oder der ganzen Welt zur
Verfügung stellen. Aber das ist noch lange
nicht alles. Eine Einführung in Google Earth
und die wichtigsten Werkzeuge rundet die-
sen Kurs ab.

Donnerstag, 22.10., 19 Uhr, Wolf-Ferrari-
Haus, Ottobrunn

Zwischen Morphium und Mitgefühl
Moderne Schmerztherapie in der Palliativ-
medizin: Zum Welthospiztag 2009

Die palliative Betreuung von Patienten mit
unheilbaren Erkrankungen hat sich in
Deutschland in den letzten Jahren zunehmend
entwickelt und stellt eine Verbesserung der
Versorgung für die betroffenen Menschen dar.
Dr. Hans Pohlmann, Oberarzt aus dem Klini-
kum Harlaching, Onkologe und Palliativmedi-
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ziner gibt Einblick in die Behandlungsmöglich-
keiten Schwerkranker und Sterbender.

Donnerstag, 22.10., 19 Uhr, Wolf-Ferrari-
Haus, Ottobrunn

Erziehungsdschungel - Wo ziehen wir
denn hin?
Erziehungsratgeber, Supernanny, Erzie-
hungsberatung, Vorträge und die eigenen
Vorstellungen von Erziehung. Was will ich für
mich selbst und mein Kind, was braucht es
morgen? Was fordert die Gesellschaft? 
Kindheit ist verändert, was vorgestern nor-
mal war muss heute mit besonderen Ange-
boten ersetzt werden. Sie brauchen keine
Machete durch den Erziehungsdschungel,
entdecken Sie Ideen für einen eigenen Weg
hindurch, indem Sie Ihre Bedürfnisse erken-
nen und die Ihres Kindes.

Montag, 26.10., 19 Uhr, Haus für Weiterbil-
dung, Neubiberg

Lesung: Des Teufels Mühle
In einem abgelegenen Nebental im Spessart
geschieht ein Mord. Die Idylle rund um die
Teufelsmühle ist zerstört. Wer ist die Tote?
Und warum musste sie gerade in der Walpur-

gisnacht sterben? Lastet also ein Fluch auf
der Teufelsmühle? Dem Zwillingspaar Arndt
& Ostermeier ist mit einem Mord in der Wal-
purgisnacht, einer sagenumwobene Mühle
im Spessart und einem ungeklärter Fall, der
50 Jahre zurück liegt ein abgründiger, span-
nender und humorvoller Kriminalroman
gelungen. Der Krimi besticht durch seine
Figuren und die atmosphärischen Schauplät-
ze. Lydia Ostermeier war Lehrerin und Rek-
torin in Neubiberg und Ottobrunn.

Mittwoch, 28.10., 20 Uhr, Haus für Weiterbil-
dung, Neubiberg

Das Programmheft liegt im Rathaus sowie
zahlreichen Verteilstellen auf. Bitte bei den
vhs-Info-Zentren oder unter www.vhs-otto-
brunn.de anmelden:

Haus für Weiterbildung
Rathausplatz 8, 85579 Neubiberg, 
Telefon 089/60 80 84 44, Fax 606 14 46
info@vhs-neubiberg.de  oder

Wolf-Ferrari-Haus
Rathausplatz 2, 85221 Ottobrunn
Telefon 089 / 60 80 84 44, Fax 60 80 84 55
info@vhs-ottobrunn.de 

Ladeneinheiten in  Höhenkirchen zu vermieten

Info und Vermietung durch 

Raiffeisenbank Höhenkirchen und Umgebung eG Tel. 08102/8070

Bahnhofstrasse 14 (Neue Ortsmitte), Neubau, bezugsfertig ab Oktober/November 2009
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Ihr Partner
für München und Umgebung

85579 Neubiberg
Telefon 0 89 / 60 60 67-0

H E I Z Ö L

St.-Georg-Str. 6
85469 Brunnthal-

Kirchstockach
Tel. O81O2/3954

Trauerfloristik, 
Grabanlagen, Grabpflege

Auch im Perlacher Forst und Ostfriedhof

Zu Allerheiligen große Auswahl an
● Topf- und Schnittchrysanthemen
● Eriken und Callunen
● Grabgestecken und Schalen
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Pfarrverband 
St. Magdalena Ottobrunn/Riemerling

St. Stephanus Hohenbrunn

Regelmäßige Gottesdienste in St. Stephanus/Hohenbrunn
Sonntag 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst, Mittwoch und Freitag 19.00 Uhr Messe

Freitag 19.00  Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Regelmäßige Gottesdienste in St. Magdalena/Ottobrunn
Sonntag 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst, Dienstag 19.00  Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Donnerstag  19.00  Uhr Messe, Samstag 18.00 Vorabendmesse

Besondere Gottesdienste Oktober 2009
Sonntag 04.10.09 St.Stephanus 09.00 Familiengottesdienst

St.Magdalena 10.30 Kleinkinder-Gottesdienst im 
Pfarrsaal-Beginn i.d. Kirche

Dienstag 06.10.09 St.Stephanus 20.00 Bibelteilen
Mittwoch 07.10.09 St.Magdalena 14.30 Senioren-Nachmittag

St.Magdalena 19.00 Firm-Talk KLJB im Pfarrsaal
Samstag 10.10.09 St.Magdalena 18.00 Vorabendmesse mit Vorstellung

der Erstkommunionkinder
Sonntag 11.10.09 St.Stephanus 09.00 Pfarrgottesdienst mit Vorstellung

der Erstkommunionkinder
St.Magdalena 10.30 Pfarrgottesdienst mit Vorstellung

der Firmlinge
15.00 Treffpunkt Alleinerziehende im

Pfarrsaal
Montag 12.10.09 St.Magdalena 20.00 Bibelteilen
Mittwoch 14.10.09 St.Magdalena 09.00 Offener Frauentreff
Montag 19.10.09 St.Stephanus 19.00 Kirchweihvesper und anschl.

Kirchweihabend im Alten Wirt
Dienstag 20.10.09 St.Magdalena 20.00 Meditatives Tanzen
Mittwoch 21.10.09 St.Stephanus 14.00 Seniorenclub

20.00 Töchterstammtisch
St.Magdalena 20.00 Elternabend Erstkommunion mit

Dr.Steiner im Pfarrsaal
Dienstag 27.10.09 St.Magdalena 20.00 Elternabend Firmung mit

Dr. Steiner im Pfarrsaal
Mittwoch 28.10.09 St.Magdalena 20.00 Abend f.d.Eltern der Erst-

Kommunionkinder mit dem Thema: 
„Was glauben wir“

Sonntag 01.11.09 St.Stephanus 14.00 Allerseelenandacht mit namentli-
Allerheiligen chen Gedenken der im letzen Jahr

Verstorbenen, Gräbersegnung im
Kirchenfriedhof

15.00 Gräbersegnung im 

Gemeindefriedhof

Ottobrunn 15.00 Gräbersegnung im Parkfriedhof
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INGENIEURBÜRO
SCHERER & KURZ

Hohenbrunn
Dorfstraße 12

Telefon 08102/7424-0
www.scherer-kurz.de

e-Mail: ing.buero@scherer-kurz.de

… wenn Sie’s genau nehmen …

VermessungVermessung
TiefbauplanungTiefbauplanung
Wasserversorgung, Wasserversorgung, 
WasserentsorgungWasserentsorgung

S&K

Umzug der Kindertagesstätte
St. Magdalena Ottobrunn
Nach zweijähriger Bauzeit war die neue
Kindertagesstätte am Freitag, 4. Septem-
ber 2009 bezugsfertig. 
Ab neun Uhr morgens wimmelte es in den
Fluren der alten und neuen Kindertagesstät-
te wie in einem Ameisenhaufen. Angefangen
von der Legokiste bis hin zum schweren
Keramikofen musste alles seinen neuen
Platz finden. 

Auf den Aufruf von Pfarrer Nobs hin hatten
sich zahlreiche Helfer eingefunden. So konn-
te es nicht verwundern, dass die Transportar-
beiten nicht wie geplant zwei Tage dauerten,
sondern gerade etwa zwei Stunden. Am
Samstag folgte dann noch die Feinarbeit,
damit alle Spielsachen und Arbeitsmittel am
Montag wieder griffbereit zur Verfügung stan-
den.

Zuletzt transportierten Rolf Scherbauer und
Winfried Seitz, vom Pfarrgemeinderat St. Mag-
dalena, die Leiterin der Kindertagesstätte,
Susanne Engelhardt in ihr neues Domizil.
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Einladung zum 
„Töchter-Stammtisch“
Unsere Eltern werden älter, sie werden alt.
Damit verändert sich manches, so auch oft
unsere Situation, manchmal sogar unsere
Rolle als Töchter oder Schwiegertöchter.

Mit z.T. großem emotionalen und zeitlichen
Aufwand pflegen oder betreuen wir unsere
Eltern, wir sorgen uns um sie, mit allen damit
verbundenen Ängsten, Wünschen, Gefühlen,
Aggressionen…..

Auch wenn die Eltern (noch) nicht pflegebe-
dürftig sind, macht einem das Ungewisse,
das da womöglich noch auf einen zu kommt,
große Angst. Sind doch teilweise relativ hohe
Erwartungen an Sie gerichtet, von Ihnen
selbst, Ihren Eltern, vom Umfeld.

Manchmal ist mit diesem nicht wirklich greif-
baren Zustand, den unausgesprochenen
Erwartungen und Ihrem eigenen Anspruch
an Sie als Frau, Mutter, Tochter, Berufstäti-
gen… schwerer umzugehen, als wenn tat-

sächlich klare Pflegebedürftigkeit vorliegt,
und zunächst vor allem gute Organisation
gefragt ist.

Diese vielen „Grätschen“ zu bewältigen und
sich und allen anderen gerecht zu werden, ist
oft nicht leicht, häufig fast unerträglich.

Gemeinsam mit Felicitas Fried, Altenpflege-
rin, Palliativ Care Fachkraft und selbst betrof-
fene Tochter haben Sie 1x im Monat im
geschützten Rahmen die Möglichkeit mit
gleichgesinnten und betroffenen Frauen (und
Männern??) sich auszutauschen, auszu-
sprechen, fallen zu lassen, dem Druck und
der Verantwortung, die z.T. auf Ihren Schul-
tern lastet, nachzugeben….

Jeden 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr im
Pfarrheim St. Stephanus, Taufkirchner Str.
1, Hohenbrunn. Der nächste Termin ist am
21. Oktober 2009.
Nähere Informationen bei Felicitas Fried,
Siegertsbrunner Str. 20, Hohenbrunn, Tel.
08102-995903.

Mittwoch, Donnerstag, Freitag
9.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr

und nach Vereinbarung
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Münchener Tierpark Hellabrunn AG • Tel. + 49 (0) 89/6 25 08 - 0
U3 – Station Thalkirchen • Buslinie 52 ab Marienplatz • www.tierpark-hellabrunn.de 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kreuz - Christi – Kirche
Pfarramt: Esterwagnerstr. 10, Tel. 08102 / 78 08 58
FAX 08102 / 71909, e-mail: kreuzchristihksb@aol.com
Bürozeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.30h - 11.30 h

Gemeindezentrum: Esterwagnerstr. 10
Pfarrer: Gerhard Heinrich, Tel. 08102 / 3796
Sprechstunde nach Vereinbarung

Diakon: Markus Jaehnert, Tel. 08102 / 78 08 59, 
e-mail: diakonjaehnert@aol.com

Kindergarten Arche Noah: Bahnhofstr. 40, Tel. 08102 / 896440
Leitung: Hannelore Windisch, Handy 01795475494
Mittagsbetreuung Bahnhofstr. 8, 85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn, Tel. 08102/896624

Wir feiern Gottesdienst
4.10. 10.00 Familiengottesdienst Team
Erntedankfest mit Abendmahl (alkoholfrei)

„Die Speisung der 5000“
anschl. Kirchenkaffee

11.10. 10.00 Predigtgottesdienst Pfr.Heinrich
„Wo leuchtet das Licht des Guten?“
(Markus 12, 28 - 34)
Kindergottesdienst

11.10. 11.15 Abendmahlsgottesdienst Pfr.Heinrich
Seniorenzentrum „Wo leuchtet das Licht des Guten?“
Höhenkirchen (Markus 12, 28 - 34)

18.10. 10.00 Abendmahlsgottesdienst Pfr.Heinrich
(erstes Abendmahl der Konfirmanden)
„Du stellst meine Füße auf weiten Raum“
(Markus 2, 1 - 12)
Kindergottesdienst

18.10 11.30 Krabbelgottesdienst Team
„Uhambule – teilen und abgeben“
anschl. gemeinsames Mittagessen

25.10. 10.00 Predigtgottesdienst Prädikant
„Herzenshärte“ Schröder
(Markus 10, 2 - 9)
Kindergottesdienst

25.10. 11.30 Abendmahlsgottesdienst Prädikant
St. Andreas/ „Herzenshärte“ Schröder
Oberpframmern (Markus 10, 2 - 9)

31.10 18.30 Festgottesdienst mit Abendmahl Dekan
Michaelskirche/ zum Reformationstag für das Steinbauer
Ottobrunn Prodekanat München Südost

mit den Projektchören des Prodekanates
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Ahornstraße 1, Siegertsbrunn 
Tel. 08102-995770

Öffnungszeiten: Mo - Fr 9.30-12 und 14-18 Uhr

Sa 9.30-12.30 Uhr, Mi geschlossen

ARNE TAMM
RAUMAUSSTATTUNG

POLSTEREI

Vorhänge, Gardinen, Sonnenschutz für
ein schönes Zuhause

Klimaschutz und effiziente
Heiztechniken
In einer mehrteiligen Artikelserie für die
Agenda 21 Hohenbrunn informiert Alexander
Sladek, Werkleiter der Energieversorgung
Ottobrunn GmbH, über Gebäudeheizung
und Energieeffizienz unter Berücksichtigung
der gesetzlichen Vorgaben und ökologischen
Auswirkungen. 

Strom wird in Deutschland zu 85 Prozent in
Wärmekraftwerken1 erzeugt, also in Kraft-
werken die mit Hilfe von Kohle, Uran, Erdgas
oder Öl Wasser erhitzen und mit dem entste-
henden Dampf über Turbinen Strom erzeu-
gen. Diese Kraftwerke haben einen durch-
schnittlichen Wirkungsgrad von 38 Prozent.
Das heißt, dass fast zwei Drittel der einge-
setzten Energie während der Umwandlung
als Abwärme für die weitere Nutzung verlo-
ren gehen. Würde man diese Abwärme zu
Heizzwecken verwenden, ließe sich damit
der gesamte Wärmebedarf aller deutschen
Haushalte decken. Stattdessen wird in vielen
Millionen Heizungsanlagen nochmals Öl und
Gas verbrannt um unsere Häuser zu Heizen
und Wasser zu erwärmen. Die dadurch ent-
stehenden zusätzlichen Kosten liegen in Mil-
liardenhöhe. Und auch der negative Einfluss
auf das Klima ist durch etliche Millionen Ton-
nen vermeidbares CO2 immens.

In einer kurzen Reihe von Artikeln soll an die-
ser Stelle in den nächsten Monaten das The-
ma Gebäudeheizung und effiziente Energie-
bereiststellung betrachtet werden. Zentrale
Aspekte werden neben den Einflüssen auf
die Umwelt und politischen Vorgaben durch
Verordnungen und Gesetze auch immer die
Kosten sein: Was kostet eine Kilowattstunde
Wärme? Welche Preisentwicklungen in der
Zukunft lassen sich heute schon abschät-
zen? Und wie erreichen wir Flexibilität und
größtmögliche Effizienz in der Wärmebereit-
stellung?

Ohne den natürlichen Treibhauseffekt läge
die durchschnittliche globale Temperatur bei
minus 18° C und die Erde wäre für die meis-
ten Lebewesen unbewohnbar. Erst durch
bestimmte in der Erdatmosphäre enthaltene
Gase kommt es zum Treibhauseffekt und
damit zu einer durchschnittlichen Oberflä-
chentemperatur von rund 15° C. Doch zum
natürlichen Treibhauseffekt kommt der vom
Menschen gemachte Treibhauseffekt hinzu:
durch den Ausstoß von CO2, Methan, Lach-
gas und weiteren Treibhausgasen steigt die
globale Durchschnittstemperaturen weiter
an. Vor allem der Ausstoß von CO2 durch die
Verbrennung von fossilen Energieträgern
trägt zu einem rapiden Temperaturanstieg
bei. Klimaforscher warnen vor einer durch-
schnittlichen Erwärmung von über 2° C bis
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Stark in Farbe
mit Profiqualität von

+
Mischservice für Lacke, Lasuren, Wand- und Fassadenfarben

Hans Laurent, Ahornstraße 1, 85635 Höhekirchen, Tel. 08102 / 45 57, Fax 66 67
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.00-12.00, 13.30-18.00 u. Sa 8.00-12.00. www.hans-laurent.de

zum Ende dieses Jahrhunderts, da dies 
zu unvorhersehbaren Veränderungen in
natürlichen Kreisläufen führen würde. Ver-
stärkter Wassermangel, stärkere Wirbelstür-
me und Überschwemmungen, vermehrtes
Artensterben, Hunger und sehr wahrschein-
lich Kriege wären unter anderem Folgen
eines ungebremsten Klimawandels. Daher ist
es zwingend geboten, den Ausstoß von
Treibhausgasen so schnell wie möglich zu
verringern. 

Diesem Vorsatz folgend hat der Landkreis
München und zahlreiche Kommunen die
sogenannten Energievision beschlossen: bis
zum Jahr 2050 sollen 60 Prozent des heuti-
gen Energieverbrauchs durch effizientere
Technologien und bewußteren Einsatz von
Energie vermieden und die übrigen 40 Pro-
zent aus erneuerbaren Energien wie Bio-
masse und Solarenergie gedeckt werden. 

Die Bundesregierung hat für Deutschland
das Ziel ausgegeben, den Anteil erneuerba-
rer Energie bis zum Jahr 2020 im Stromsek-
tor von derzeit rund 15 auf 30 Prozent und im
Wärmebereich von 7 auf 14 Prozent zu ver-
doppeln. Um dies zu erreichen hat der Bun-
destag mehrere Gesetze und Verordnungen
verabschiedet, die zu einem Ausbau des Ein-
satzes erneuerbarer Energien führen sollen.
Als wichtigste sind hierbei das Erneuerbare-

Energien-Gesetz (EEG) und das Erneuerba-
re-Energien-Wärme-Gesetz (EEWärmeG)
zu nennen. 

Im EEG ist die Vergütung von regenerativ
erzeugter elektrischer Energie geregelt. Es
hat maßgeblich dazu beigetragen, dass der
Anteil regenerativ erzeugten Stroms von
rund drei Prozent im Jahr 2000 auf rund 15
Prozent im Jahr 2007 gewachsen ist. Das
EEG wurde bisher von mehr als 40 Staaten
weltweit zum Vorbild genommen um den
Ausbau erneuerbarer Energien zu fördern.
Durch den Fokus dieser Artikelserie auf den
Heizungs- und Wärmesektor soll das EEG im
Folgenden nicht weiter betrachtet werden. 

Das am 1. Januar 2009 in Kraft getretene
EEWärmeG soll den Ausbau erneuerbarer
Energien im Wärmesektor vorantreiben.
Dazu schreibt es für Neubauten den Einsatz
erneuerbarer Energie für die Wärmebereit-
stellung oder alternativ die Durchführung von
Ersatzmaßnahmen vor. Die Einbeziehung
des Wärmesektors zur Erreichung der Klima-
schutzziele ist dabei absolut notwendig: rund
30 Prozent der in Deutschland eingesetzten
Energie fällt auf die privaten Haushalte. In
den Haushalten wiederum entfallen rund 88
Prozent der Energie auf die Heizung und
Bereitstellung von warmem Wasser für
Duschen, Baden und sonstigen Gebrauch.
Mehr als ein Viertel der gesamten in
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Gas – Wasser – Heizung
Lüftungs-  und Solartechnik
Reparatur und Neuanlagen
Wartung
Komplettsanierung
Kaminsanierung
Boilerentkalkung

Haustechnik GmbH
Münchner Straße 1a
85649 Brunnthal

Telefon (0 81 02) 7 25 26
Telefax (0 81 02) 99 83 39 

über 10 Jahre
MeisterbetriebAktiver

Umwelt-
schutz heißt 
umwelt-
schonend
heizen!

Deutschland verbrauchten2 Energie wird
also bei der Wärmebereitstellung in Haushal-
ten verwendet. In diesem Bereich eröffnet
sich daher ein gigantisches Potenzial um
sowohl Kosten als auch CO2-Emissionen
einzusparen.

Die Bestimmungen des EEWärmeG werden
im nächsten Artikel dieser Serie genauer
betrachtet. Eine große Rolle für die zukünftige
Wärmeversorgung wird auch die Energieein-
sparverordnung EnEV besitzen. Im An -
schluss daran soll ein Vergleich verschiede-
ner Heiztechniken und Energieträger bezüg-
lich der Einhaltung gesetzlicher Vorlagen und
der ökologischen Auswirkungen sowie der
entstehenden Kosten gezogen werden.

1. Eine Ausnahme stellen hierbei Gasturbi-
nen, Motor-BHKWs und in Teilen GuD-Kraft-
werke dar, bei denen es sich nicht um Wär-
mekraftwerke handelt.

2. Nach dem Energieerhaltungssatz kann
Energie nicht verbraucht werden oder verlo-
ren gehen. Insgesamt bleibt die Menge an
Energie konstant. Wichtig ist die Form in der
Energie vorliegt und ob sie in dieser für den
Menschen nutzbar oder „verloren“ ist. 

Ferienprogramm der Agenda 21
Im Rahmen des Ferienprogramms der
Gemeinde hatte der Arbeitskreis „Jugend

und Gemeinschaft“ unter anderem einen
ganztägigen Ausflug für Grundschüler in das
Walderlebniszentrum Sauschütt am Don-
nerstag, den  03.09.2009 organisiert: 

„Mei, sind die süß!“ 15 Kinder kleben mor-
gens um halb 10 am Zaun in der „Sauschütt“
und bewundern die braun-weiß gestreiften
Frischlinge, die uns gleich am Eingang
begrüßen. Dann geht’s weiter zum Walder-
lebniszentrum, und weil das Wetter für die
geplante „Holzaktion“ zu nass ist, hat Forst-
wirt Andreas Vranjkovic etwas anderes für
uns vorbereitet: in der Werkstatt erhält jedes
Kind 7 zugeschnittene Fichtenholzstücke,
einen Hammer, die nötigen Nägel und einen

Platz am großen Werkstatttisch. Im Lauf der
nächsten 2 Stunden entstehen nun 15 stabi-
le Vogelfutterhäuschen – unter Anleitung
und, wo nötig, tatkräftiger Mithilfe unseres
fröhlichen, geduldigen Andreas. Während die
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Kinder ihre Häuschen bemalen, ziehen drau-
ßen schon die Duftschwaden von Grillwürstel
herein – jetzt haben wir uns aber ein Mittag-
essen verdient! 

Nachmittags wird dann noch das ganze
Gelände erforscht – die Insektenstation mit
den Möglichkeiten zum Mikroskopieren, der
Pavillon mit vielen Tieren und Pflanzen, die
und natürlich der Wald.

Danach beladen wir uns mit den inzwischen
getrockneten Häuschen und kehren mit Bus,
Tram und S-Bahn wieder nach Hause zurück. 

Und nun kann sich die Hohenbrunner Vogel-
welt – soweit sie nicht gen Süden zieht – auf
ein reichhaltiges Futterangebot im kommen-
den Winter freuen!

Neuer Freizeitführer für
Jugendliche verfügbar
Mit Erscheinen dieses Artikels wird die Neu-
ausgabe des Jugend-Freizeitführers der
Agenda 21 verfügbar sein. Verteilt  wird das
Faltblatt an Grund- und Hauptschule sowie in
den Jugendtreffs, ausserdem liegt der Frei-
zeitführer im Rathaus auf bzw. kann von
unserer Internetseite unter
www.agenda21hohenbrunn.de/freizeitführer
heruntergeladen werden.

Arbeiten Sie mit bei der lokalen
Agenda 21!
Wir freuen uns immer über neue Gesichter
und neue Ideen. Schauen Sie doch einmal
beim nächsten Arbeitskreistreffen vorbei und
informieren Sie sich auf unserer Homepage
www.agenda21hohenbrunn.de.

Termine:

Montag, 16. November
2009, 19:00 Uhr, Restaurant Schinderhan-
nes (Tennispark Riemerling)

Montag,
5. Oktober 2009, 19:30 Uhr,  Restaurant
Schinderhannes (Tennispark Riemerling)

der nächste Termin steht noch nicht fest. Bit-
te beachten Sie die Ankündigung in den Aus-
hangtafeln der Gemeinde.

der
Agenda 21 ist für  Montag, 30.November
2009, 19:30 Uhr geplant.
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Ihr Getränkemarkt und Heimdienst im K von Hohenbrunn.

Kirta Halbe – unfiltrierte, kräftig malzaromatische
Saisonspezialität der Brauerei Aying

Getränke Gailer
Dorfstraße 7 · 85662 Hohenbrunn

Telefon 0 81 02 / 78 35 47
Telefax 0 81 02 / 78 35 48

Für Sie geöffnet:
Mo – Fr 8 – 12 und 14 – 18 Uhr

Sa 8 – 12 Uhr

CSU Ortsvorsitzende www.csu-hohenbrunn.de
Ingrid Kaps Bürgertelefon:
Auenstraße 62 jeden Mo 18:00 – 20:00 Uhr
85521 Riemerling Tel. 089/608 588 44

Bündnis 90 / Die Grünen Sprecherin Telefon: 08102/3391
Hedwig Rietzler www.gruene-hohenbrunn.de
Bahnhofstr. 11 E-mail: mail@
85521 Hohenbrunn gruene-hohenbrunn.de
Sprecher
Wolfgang Schmidhuber Tel. 089/60 85 13 46
Hohenbrunner Str. 26
85521 Riemerling

SPD Ortsvorsitzender Tel. 089/601 44 73
Rüdiger Weber www.spd-hohenbrunn.de
Friedrich-Fröbel-Str. 74 e-mail: spd-hohenbrunn@
85521 Riemerling t-online.de

ÜWG / FW Ortsvorsitzender Tel. 089/609 96 76
Klaus Lößl Handy: 0171/541 89 69 
Auenstr. 51 a www.uewg-fw-hohenbrunn.de
85521 Riemerling

FDP Ortsvorsitzender Mobil: 01 71 / 64 67 632
Alexander Son son@fdp-neubiberg.de
Wiesenweg 8
85579 Neubiberg
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CSU Ortsverband Hohenbrunn-
Riemerling
Sommerfest der CSU
Die CSU feierte mit 160 Gästen ihr 50-jäh-
riges Bestehen und ehrte ihre Grün-
dungsmitglieder
Und das schöne Sommerwetter passte
genau auch zu dem besonderen Geburts-
tagsgeschenk, das der langjährige Vorsitzen-
de Hans Kotter neulich zum 80. Geburtstag
von seiner Familie geschenkt bekommen
hatte: Kotter startete von einem nahe gelege-
nen Feld mit einem Zeppelin zu einem Rund-
flug über Hohenbrunn und konnte sich dabei
auch das Sommerfest der CSU von oben
ansehen.

Auch als Gründungsmitglied des Ortsverban-
des stand Hans Kotter im Mittelpunkt des
Sommerfestes und wurde gemeinsam mit
Leonhard Sigl sen. und Benno Maier sen. für

50 Jahre Mitgliedschaft geehrt. In einem
Interview hatte Leonhard Sigl sen. bereits im
letzten Gemeindeblatt davon berichtet, wie
es war vor 50 Jahren, als er mit den nun
Geehrten sowie den zwischenzeitlich ver-
storbenen Gründungsmitgliedern Josef Ber-
ger, Alois Estendorfer, Xaver Liebhart und
seinem Vater Leonhard Sigl den Ortsverband
für Hohenbrunn und Riemerling gründete.
Die zahlreichen Aktiven der CSU von heute
und viele Gäste des Sommerfestes freuten

sich, den Rück-
blick auf so viele
Jahre engagier-
ten und ehren-
amtlichen Ein-
satzes für unse-
re Gemeinde zu
feiern.

„Gekommen, um
zu bleiben, die-
ses Lied träfe
auf den Ortsver-
band der CSU
Hohenbrunn zu“,
so die Ortsvor-
sitzende Ingrid
Kaps. „Man habe
sich 1959 ge -
grün det, um für
die Kommunal-

Vor 50 Jahren haben Hans Kotter, Benno Maier sen. und Leonhard Sigl sen. den
CSU-Ortsverband Hohenbrunn-Riemerling ge gründet. Auf dem Sommerfest
wurden sie von Bürgermeister Dr.Stefan Straßmair, der Landtagsabgeordneten
Kerstin Schreyer-Stäblein, dem Kreisvorsitzenden und Landtagsabgeordneten
Ernst Weidenbusch und der Ortsvorsitzenden Ingrid Kaps geehrt (von links).

Als Florian Hahn an dem Sommerfest im
August teilgenommen hat, war er noch im
Wahlkampf als Bundestagskandidat und über-
reichte als Dankeschön für das über 50 Jahre
lange Engagement ein Lebkuchenherz an Ben-
no Maier sen.
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wahl 1960 anzutreten und sei seitdem ein
wichtiger Bestandteil der Gemeinde. Dass
sei nur möglich auf Grund der vielen aktiven
Unterstützer und der tiefen Verwurzelung im
Ort. Auch die heute zu Ehrenden hätten sich
stets und überall für das Wohl aller einge-
setzt. Dies sei schon ein Grund, zu feiern und
zu ehren.“

Das Sommerfest findet in jedem Jahr auf
einem anderen Hof in Hohenbrunn statt. In
diesem Jahr war die CSU bei Familie Esten-
dorfer an der Dorfstraße zu Gast. Für Mitglie-
der und Gäste gab es deftiges Fleisch und

• Bäder und Sanitäranlagen
• Heizungsbau
• Solaranlagen
• Kundendienste

Münchner Str. 12 · 85653 Aying
Tel. 0 80 95 - 389 · Fax 0 80 95 - 22 72
www.schmiderer-heizung.de · e-Mail: Franz.Schmiderer@t-online.de

FRANZ
SCHMIDERER

GmbH

HEIZUNG · SANITÄR

Auch Leonhard Sigl sen. und Hans Kotter
bekommen die goldene Ehrennadel, ein Herz,
eine Urkunde und einen Ehrenkrug, gemein-
sam überreicht durch die Vorsitzende Ingrid
Kaps, dem Bürgermeister Dr. Straßmair, dem
Landtagsabgeordneten Ernst Weidenbusch
und dem Bundestagskandidaten Florian Hahn

Josef Maier sorgte am Grill dafür, dass die zahl-
reichen Gäste schnell ein leckeres Essen
bekommen haben.

Bürgermeister Dr. Straßmair gratuliert Herrn
Benno Maier sen.

Bratwürste vom Grill sowie leckeren Kuchen
und vielfältige Salate, die von zuhause mit-
gebracht wurden. Und auf den großen Hof-
flächen konnten auch die Kinder sehr schön
spielen. Für alle war es eine rundum gelun-
gene Veranstaltung, die ein fester Bestandteil
des Hohenbrunner Sommers geworden ist.



HOHENBRUNN 7979Aus den ParteienAus den Parteien

Liebe Leser, bitte berücksichtigen 
Sie beim Einkauf unsere Inserenten!

In jedem Gemeindeblatt verfasst Hedwig
Rietzler, Sprecherin des GRÜNEN-Ortsver-
bandes,  einen Tipp zum umweltbewussten
Verhalten im Alltag bzw. Informationen zum
Thema Umweltschutz. In diesem Monat:

Saisonal und regional einkaufen hat viele
Vorteile
Wenn Sie Obst, Gemüse, Fleisch oder Milch
aus der Region kaufen, kommt das der
Umwelt zugute. Durch die kurzen Transport-
wege wird weniger Energie verbraucht und
werden weniger Treibhausgase produziert,
die das Klima belasten. Es hat zudem den
Vorteil, dass diese Produkte kurz nach der
Ernte auf den Markt, in die Geschäfte, auf
unseren Teller  kommen. Lange Transportwe-
ge mindern bei empfindlichen Lebensmitteln
die Qualität. Außerdem fördert man mit dem
Kauf regionaler Produkte auch die einheimi-
sche Landwirtschaft. Nicht immer ist für uns
Verbraucher aber klar ersichtlich, woher die
Produkte  tatsächlich stammen.

Mehr Klarheit kann man sich bei saisonalem
Obst und Gemüse verschaffen. Es ist
bekannt, wann bei uns z. B. Kirschen geern-
tet werden und wann Bohnen. Die Transport-
wege sind kurz. Das Gemüse stammt in der
Regel aus Freiland-Anbau, was nur einen
Bruchteil der Energie benötigt, wie etwa der
Anbau in Folientunneln oder beheizten Treib-
häusern. Auch das Einfrieren und die Auf-
rechterhaltung der Kühlkette erfordert sehr
viel Energie. Ein Saisonkalender für Obst und
Gemüse kann uns informieren, was die Jah-
reszeit gerade bietet. Jetzt im Oktober haben
wir ein reichhaltiges Gemüseangebot: Kür-

bis, Eisberg-, Endivien-, Feldsalat, Blumen-
kohl, Brokkoli, Rettich, Wirsing, Möhren, um
nur einiges zu nennen.

Ideal ist es, wenn zu regional und saisonal
noch ökologisch dazukommt. Konventionell
geführte Betriebe setzen beispielsweise
mineralische Stickstoffdünger ein, für deren
Erzeugung viel Energie benötigt wird. In der
biologischen Landwirtschaft sind diese hin-
gegen verboten. Obst, Gemüse und Getreide
aus Ökoanbau ist so gut wie giftfrei - soweit
es die Grundbelastung der Umwelt zulässt.
Nicht zu übertreffen was die Umweltverträg-
lichkeit anbelangt ist der biologische Anbau
im Hausgarten.

Ich möchte noch auf das Logo UNSER LAND
hinweisen. Es kennzeichnet ökologisch oder
konventionell erzeugte Lebensmittel aus
unserer Region, wobei die Richtlinien für
letzteres  über das gesetzlich Vorgeschriebe-
ne hinausreichen. Man erhält Produkte wie
Kartoffeln, Obst, Gemüse, Rindfleisch, Eier,
Nudeln oder Sauerkonserven im Glas etc.
Die Richtlinien gelten sowohl für Erzeuger als
auch für Verarbeiter. Sie bewegen sich zwi-
schen den Standards des konventionellen
und des ökologischen Anbaus (z.B. Futter-
mittel aus betriebseigener Erzeugung, kein
Einsatz chemischer Pflanzenschutzmittel,
etc.). 

Bei uns finden wir solche Produkte bei Ten-
gelmann und in dem Naturkostgeschäft
Arkade in Ottobrunn.                                                    

Infos, Gemeinderatsberichte, Termine:
www.gruene-hohenbrunn.de
Kontakt: mail@gruene-hohenbrunn.de

Stammtisch: Dienstag, 13. März 2009, 19.30
Uhr, Restaurant „Schinderhannes“, Tennis-
park Riemerling, Otto-Hahn-Str. 46 - Gäste
willkommen!
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SPD Ortsverein
Hohenbrunn-
Riemerling

Fachstelle zur Gewaltprävention – Antrag
im Kreistag
Zum Internationalen Frauentag im März 2009
hatten die sozialdemokratischen Frauen
(AsF Süd-Ost) die Gleichstellungsbeauftrag-
te des Landratsamtes, Ragnhild Eßwein-
Koppen, zu einem Vortrag eingeladen. Sie
sprach über den Runden Tisch gegen häusli-
che Gewalt und legte dar, dass Jahr für Jahr
im Landkreis München mehr Frauen Opfer
häuslicher Gewalt werden, das Landratsamt
aber bis jetzt noch keine speziellen Hilfsan-
gebote machen kann.

Die SPD Kreisrätinnen Regina Wenzel
(Hohenbrunn) und Waltraud Rensch (Unter-
haching) haben deshalb einen Antrag im
Kreistag eingebracht. Die Kreisverwaltung
soll beauftragt werden, die Einrichtung
einer Fachstelle zur Prävention und Be -
kämpfung häuslicher Gewalt zu prüfen.

In ihrer Begründung schreiben die Kreisrätin-
nen, die steigende Anzahl von Frauen im
Landkreis, die Hilfe benötigen, mache eine
kompetente Anlaufstelle im Landratsamt not-
wendig. Dies gelte vor allem auch für Frauen
mit Migrationshintergrund. Außerdem lege
die Tatsache, dass in den meisten Fällen
häuslicher Gewalt in besonderer Weise Kin-
der betroffen sind, nahe, dass neben not-
wendigen Hilfestellungen nach gewaltsamen
Übergriffen verstärkt Gewaltprävention
geleistet werden muss.

Der Landkreis München als größter Land-
kreis in Bayern verfügt bislang über keine
spezialisierte Beratungs- und Hilfeeinrich-
tung dieser Art. Die Landeshauptstadt und
alle angrenzenden Landkreise um den Land-
kreis München verfügen über eine entspre-
chende Hilfsstruktur. Deswegen sollte mög-
lichst zeitnah in unserem Landkreis diese
Versorgungslücke durch die Schaffung einer
entsprechenden Stelle geschlossen werden.

Besonders in wirtschaftlich schwierigen Zei-
ten verschärft sich das soziale Klima und
damit steigt auch die Neigung zur Gewalttä-
tigkeit, befürchten die Antragstellerinnen. 

Die beiden Kreisrätinnen haben mit ihrem
Antrag einer Bitte entsprochen, die bei der
Veranstaltung im März geäußert wurde. Die
AsF-Südost dankt ihnen für ihre Initiative,
und wünscht dem Antrag Erfolg!

Kreisrätin Regina Wenzel beantragte eine Fach-
stelle zur Gewaltprävention im Landratsamt

Rote Kulturwochen
Der Ortsverein 

Hohenbrunn-Riemerling lädt ein:

Vorwärts! 
und nicht vergessen
Lieder und Texte zum Arbeiterleben

Montag, 27. Oktober
2009, 19.30 Uhr

„Alter Wirt“, Hohenbrunn
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West werden erste Vorschlage zu dieser The-
matik aufgezeigt und diskutiert.
Referenten: Bernd Bräuer von der Sandstrahle-
rei Bräuer (Muna) und Gabriele Weise von der
Druckerei Böhm & Weise (Riemerling-West)
Parkplatzsituation in Riemerling-West
Jeder, der im Gewerbegebiet Riemerling-
West seinen Betrieb oder sein Büro hat, kennt
die Problematik der dort fehlenden Parkplätze.
Dies hat Leerstände vieler Quadratmeter
Büro-Werkstatt- und Lagerflächen zur Folge.
Wir werden die Situation analysieren und Ide-
en für eine Optimierung aufzeigen.
Referent: Giuseppe Signorino Gelo von GSG
Haustechnik
Ortsumfahrung und Zufahrten zu den
Gewerbegebieten
Starker Verkehr auf den Zufahrtswegen zu
den Gewerbegebieten, schlechte Erreichbar-
keit, enge Straßen - so stellt sich die aktuelle
Situation in Hohenbrunn und Riemerling dar.
Eine gute Infrastruktur sowie gute Zufahrtswe-
ge sind entscheidend für die Standortwahl
und bedeuten eine Aufwertung der Gewerbe-
gebiete. Wir zeigen Alternativen in Hohen-
brunn und Riemerling auf und wollen diese
diskutieren.
Referent: Bernd Svoboda von 
NUNN-Aufzüge
Wir freuen uns über Ihr Kommen! Gerne kön-
nen Sie uns bei Rückfragen unter
info@gewerbe-hohenbrunn.de kontaktieren.
Auch auf unserer Homepage www.gewerbe-
hohenbrunn.de finden Sie aktuelle Informa-
tionen.

Gewerbeverband Hohenbrunn
und Riemerling
Einladung zum Unternehmerstammtisch
Der Gewerbeverband Hohenbrunn und Rie-
merling lädt am Dienstag, 6. Oktober 2009,
um 19.30 Uhr, zum Unternehmerstammtisch
ein. Frau Isabella Koenen stellt hierfür ihre
Räumlichkeiten in der Otto-Hahn-Str. 40,
85521 Riemerling, zur Verfügung. 
Neben einer kleinen Brotzeit sorgen Michae-
la Dietl mit ihrem Akkordeon und Gesang
sowie Erwin Rehling mit dem Schlagwerk für
den musikalischen Genuss. Für den persön-
lichen Austausch findet sich ausreichend
Zeit. Gerne können Sie Vorschläge und Ide-
en einbringen.
Folgende Themen sind geplant:
Neue Beschilderung und Leitsystem in
der Muna und Riemerling-West
Eine gute Beschilderung ist wichtig, damit
Kunden, Geschäftspartner, Zulieferer, den
Betrieb, bzw. das Büro leicht finden und ist für
das Erscheinungsbild des gesamten Gebietes
von wesentlicher Bedeutung. Am 30. Septem-
ber 2009 gab es hierzu bereits ein Treffen für
die Betriebe in der Muna. Die Ergebnisse und
die weitere Vorgehensweise werden bekannt-
gegeben. Für das Gewerbegebiet Riemerling-

• Reparaturen • Gurtwechsel • Ersatzteile
Sperberstraße 3 · 85662 Hohenbrunn

Tel. 0 89 / 439 88 400 · Fax 0 89 / 439 88 402

• Jalousien • Markisen • Lamellenvorhänge
• Rolläden aus Aluminium, PVC, Holz
• Sicherheitsrolläden (auch nachrüstbar)
• Rollos • Wintergartenbeschattungen
• Elektroantriebe mit Zeitsteuerung
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Gemeindeblattes 
ist am Dienstag, den 13. 10. 2009
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Studentinnen/Studenten
gesucht!

Der Familienunterstützende Dienst/Ambu-
lanter Dienst der Lebenshilfe München bietet
Menschen mit geistiger Behinderung eine
aktive, individuelle und altersgerechte Frei-
zeitgestaltung.

Wir suchen Studentinnen/Studenten, die
Lust haben, regelmäßig (meistens
1x/Woche) Menschen mit geistiger Behinde-
rung (Kinder, Jugendliche und Erwachsene)
in ihrer Freizeit zu begleiten, zu unterstützen
und neue Impulse einzubringen.

Es gibt die Möglichkeit, auf Basis der steuer-
freien Aufwandsentschädigung für uns und
die Menschen mit Behinderung tätig zu sein.
Die Arbeitszeiten richten sich nach den
Bedürfnissen der Familien und Ihrem Zeit-

plan. Haupteinsatz ist am späteren Nachmit-
tag/Abend.

Einige Familien suchen insbesondere fürs
Wochenende eine Unterstützung.

Wenn Sie selbständig und eigenverantwort-
lich arbeiten wollen, Spaß und Freude bei der
Arbeit mit Menschen mit geistiger Behinde-
rung haben und in der Einzelbetreuung eige-
ne Ideen und Kreativität einbringen wollen,
sind Sie bei uns genau richtig!

Bitte wenden Sie sich an:

Lebenshilfe für Menschen mit geistiger
Behinderung e.V.

Stadt und Landkreis München

FUD/AD

St.-Quirin-Str. 13a, 81549 München
Telefon: 089-69347130, Fax: 089-69347132
E-Mail: fud@lebenshilfe-muenchen.de
Ansprechpartner: Herr Zipf, Frau Kohlhuber

Wir freuen uns auf Sie!

Wir sind eine anerkannte Zivildienststelle
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Fleisch- und Wurstspezialitäten aus eigener Herstellung
Günstiger Verkauf an Jedermann ab Wurstküche (ab 1 kg/p.S.)

Mo.–Fr. 6.00–8.00 Uhr und 9.00–14.00 Uhr

Belieferung von Gastronomie, Vereinen, Betriebsfesten usw.

Hohenbrunn · Ernst-Heinkel-Ring 19 · Munitionsdepot Gewerbegebiet

Tel. 0 81 02 / 30 86 · Fax 0 81 02 / 54 63 

Schweinekrustenbraten
aus der Unterschale kg/€ 4,99

Rinderbraten
aus der flachen Schulter kg/€ 7,99

Pußtawürstl
unsere scharfe für Pfanne, Topf und Grill kg/€ 5,99

Wollwurst
nach Opa’s Rezeptur                                      kg/€ 4,99

Preise inkl. 7% MwSt.

Unser Monatsangebot für Oktober


